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Änderung der Anschrift:  Ziehen Sie um oder ändert sich aus anderen Gründen Ihre Anschrift, so teilen 
Sie uns das bitte mit!

Kontonummer und Bankverbindung:  Wenn Sie Ihre Bankverbindung oder die Kontonummer geän-
dert haben, bitten wir um Benachrichtigung, damit der Beitragseinzug erfolgen kann.

Namensänderung:  Wenn Sie den „Bund fürs Leben“ geschlossen haben und sich dadurch Ihr Familien-
name geändert hat, lassen Sie uns auch dies bitte wissen.

Kündigung der Mitgliedschaft:  Sie muss immer schriftlich an den Vorstand erfolgen. Andere Erklärun-
gen haben keine Gültigkeit. Laut Satzung kann die Kündigung nur zum 30. Juni oder 31. Dezember eines 
Jahres erfolgen.

Sportunfälle:  Wenn Sie im Training oder Wettkampf als Sportler/in unseres Vereins einen Sportunfall 
erleiden, sollten Sie im eigenen Interesse für eine umfassende Unterrichtung des Vorstandes sorgen.
Informieren Sie wegen der Abwicklung der Sportunfallversicherung
unsere Vorstandsmitglieder bzw. Abteilungsleiter/innen

In eigener Sache:
Einige Bitten an unsere Mitglieder

Vorstand

�����
AUTO . MOTOR . REIFEN
GÜNTER KLIMASCHKA

ÖLSBURG
Benzin . Diesel . Gas 

D i e Autowaschstraße
im Peiner Land

Meisterwerkstatt

An der Fuhse 64 (E-Center) . 31241 Ölsburg . Fon 05172 / 7766 (7282)
klimaschka-ilsede@t-online.de . www.klimaschka.de 

Montag bis Samstag 7-20 Uhr und Sonntag 9-12 Uhr

©
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Jeden Mittwoch: DEKRA Abnahme

Die Autowaschstraße
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Vorstand

Liebe Sportfreunde,

Sport ist gesund! – VT Union ist 
gesund!

Also: Sport bei VT Union ist 
doppelt gesund!

Ist doch ganz einfach, oder?

Sport ist die Freizeitbeschäfti-
gung schlechthin, oder sollte es 
zumindest sein. Im Arbeitsalltag 
beherrschen oft Computer und 
andere hochtechnische Geräte 
unser Leben. Kinder wachsen mit 
Smartphone und Spielekonsole 
auf. Das wird man nicht verhin-
dern können und es ist ja auch 
richtig, „mit der Zeit zu gehen“. 
Aufgabe des Sports ist es, hier 
einen Ausgleich zu scha�en. Den 
Körper und den Geist �t zu hal-
ten und etwas für das Gemein-
schaftsleben zu tun, darum geht 
es beim Sport. Wenn dann noch 
tolle Leistungen dabei heraus-
kommen, umso besser.

Wo �ndet man diesen Ausgleich 
zum Alltag, die Gemeinschaft 
und die Geselligkeit mit ande-

ren? In einem Sportverein selbst-
verständlich, und ganz beson-
ders natürlich bei VT Union.

Sport ist gesund! VT Union auch! 
– In den letzten beiden Jahren 
haben wir kontinuierlich an un-
serem Pro�l gearbeitet. Dieser 
Prozess ist noch nicht abge-
schlossen, aber wir haben schon 
einen guten Teil dieses Weges 
zurückgelegt. Unser Gesund-
heitssport boomt. Neben vielen 
regulären Vereinsangeboten in 
diesem Sektor wird der Reha-
Sport bei uns großgeschrieben. 
Einerseits trägt der Reha-Sport 
zum Wohlbe�nden der Bedürf-
tigen, die mit einer ärztlichen 
Verordnung zu uns kommen, 
bei und andererseits hilft er un-
serem Verein, denn die von uns 
erbrachten Leitungen sind ge-
genüber den Krankenkassen 
abrechenbar. Dies trägt mit zur 
�nanziellen Gesundheit von VT 
Union bei.

Über den von uns im Oktober 
durchgeführten Gesundheits-
sporttag ist an einer anderen 
Stelle in diesem Heft zu lesen.

Das Sportabzeichen liegt uns 
im Verein am Herzen. Jährlich 
schreiben wir einen vereinsin-
ternen Mannschaftswettbewerb 
aus, bei dem die teilnehmen-
den Teams etwas Geld für ihre 
Mannschaftskasse gewinnen 
können. In diesem Jahr nahmen 
8 Vereinsgruppen hieran teil. Die 
Auslosung der Gewinner erfolgt 
wieder im Rahmen der Mitglie-
derversammlung am 28.02.2020. 
Der Sportabzeichentag im Juni 
litt unter der enormen Hitze, so 

dass nicht so viele Teilnehmer 
dabei waren wie wir geho�t hat-
ten.

Kinder und Jugendliche auf unse-
re Sportanlagen und in die Hallen 
„locken“ – das ist eine nicht ganz 
so leichte Aufgabe. Hier bedarf 
es eines ganz besonders attrak-
tiven Angebots, denn die Kin-
der von heute sind wählerisch. 
Fußball geht eigentlich immer, 
bei anderen Ballsportarten wird 
es schon schwieriger. Hier wol-
len wir in Zukunft „nachlegen“. 
Kinderturnen bis 6 Jahre muss 

Sonne • Licht • Ambiente

An der Feuerwache 9 - 38159 Vechelde - 05302/3833
www.dessaules.de

etkefrep•
Terrassendächer

etkefrep•
Wintergärten

nesikraMetkefrep•

Sommertraum
erfüllen!

Jetzt planen!
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Vorstand
schon qualitativ gut sein, damit 
es den Kids Spaß macht und für 
die Kinder und Jugendlichen im 
Schulalter ist ganz besonderer 
Einfallsreichtum gefragt. Cheer-
leading entwickelt sich immer 
mehr, auch Trampolinturnen und 
Kinderzirkus sind gut besucht. 

Eigentlich könnten wir zufrieden 
sein, denn VT Union bietet in al-
len Segmenten mehr als manch 
anderer Verein. Die Vielfalt un-
serer Angebote ist ein Pfund, 
mit dem wir wuchern können, 
bedeutet aber für die Vereins-
verantwortlichen auch einen 
immensen Arbeitsaufwand, um 
alles am Laufen zu halten.

Stillstand bedeutet Rückschritt 
– diese Floskel stimmt zum Teil, 
aber ich denke, man muss auch 
mal zufrieden sein mit dem, was 

man hat. Und schon bin ich bei 
Thema „Mitgliederzahlen“: Ein 
klares Ziel war es, die 1.000-Gren-
ze wieder zu überschreiten. Tat-
sächlich steigt unsere Mitglie-
derzahl. Zählten wir 2017 noch 
ca. 860 Mitglieder, stieg die Zahl 
in 2018 auf ca. 890 und im Jahr 
2019 haben wir wieder zulegen 
können (die exakte Mitglieder-
zahl wird bei der Mitgliederver-
sammlung am 28.02.2020 be-
kannt gegeben). Wir knabbern 
schon ein bisschen an der magi-
schen Zahl 1.000. Und wenn wir 
die ca. 280 Sporttreibenden in 
unseren Reha-Kursen mitrech-
nen, liegen wir sogar schon weit 
darüber.

Wir im Vorstand werden in Zu-
sammenarbeit mit unserem 
Sportreferenten nicht nachlas-

sen, an der Weiterentwicklung 
von VT Union zu arbeiten. Hier-
für erho�en wir uns eurer aller 
Unterstützung, sei es durch akti-
ve Mitarbeit im Vorstand, in den 
Abteilungen oder bei einzelnen 
Projekten oder vielleicht einfach 
auch mal durch ein motivieren-
des Wort.

Unseren Vereinsmitgliedern, ih-
ren Familien und Angehörigen 
wünsche ich ein ruhiges, friedli-
ches Weihnachtsfest, einen gu-
ten Start in das Neue Jahr und 
dann ein interessantes und er-
eignisreiches Sportjahr 2020 in 
der Gemeinschaft eures Vereins 
– VT Union Groß Ilsede. 

Edgar Janßen  (Vorsitzender)
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Sportreferent
Das Jahr 2019 war ein Jahr voller 
Aktionen und Erfolge. So hatten 
wir im diesem Jahr einige Veran-
staltungen und Ereignisse, die 
vorbereitet werden mussten.  

Der Sportabzeichentag 2019 
fand kurz vor den Sommerferien 
statt. Zahlreiche Angebote run-
deten diesen Tag zu einem sport-
lichen Highlight ab.

Am 26.10. fand unser Gesund-
heitssporttag statt. Auch hier-
für war ein sehr hoher organisa-
torischer Aufwand nötig. Denn 
ganzen Tag wurde in der Stadi-
onsporthalle ein umfangreiches 
sportliches Angebot für die Teil-
nehmer geboten. Von A wie Ae-
robic bis Z wie Zumba wurde für 
jeden ein passendes Angebot 
gescha�en, so dass die Teilneh-
mer alles ausprobieren konnten.

Im Aktiv Center wurde eine Ge-
sundheitsmesse mit zahlreichen 
Ausstellern rund um das The-
ma Gesundheit organisiert. Zu-
sätzlich hatten die Teilnehmer 
die Möglichkeit in den von Frau 
Dr. Melanie Ritter organisierten 
Fachvorträgen zusätzliches Wis-
sen mit nach Hause zu nehmen. 
Mit ca. 150 Besuchern war die-
ser Tag ein voller Erfolg. Auch an 
dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen Helfern, Austellern und bei 
Frau Dr. Ritter rechtherzlich be-
danken.
Das Ziel, unsere Geschäftsstel-
le mit Leben zu erfüllen, ist er-
reicht. Denn mittlerweile nutzen 
viele Mitglieder und Neueinstei-
ger die Ö�nungszeiten der Ge-
schäftsstelle. Auch hier arbeite 
ich ständig daran, den Service zu 
erweitern und zu verbessern.

Dieses Jahr bescherte uns durch  
mehrere Einbrüche zusätzlich 
viel Arbeit. Wir ho�en aber, dass 
durch eine entsprechende Ab-
sicherung hier in Zukunft nichts 
mehr passieren wird. 

Was mich besonders freut ist, 
dass wir uns immer mehr auf 
unser Ziel von 1.000 Mitgliedern 
zubewegen. Ich werde weiterhin 
daran arbeiten, dass unser Verein 
stetig wächst. 
Ich möchte mich bei unserem 
Vorstand und allen Mitgliedern 
und Teilnehmern in unserem 
Verein recht herzlich für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. 

Ich wünsche allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2020.

Michael Rekel (Sportreferent)
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Boule
Jeden Montag tre� en sich die 
Aktiven der Gruppe Boule16 
auf der Anlage am Clubhaus, 
im Sommer um 15 Uhr, im 
Winter um 14 Uhr. Neueinstei-
ger sind herzlich willkommen.
Hier die wichtigsten Ereignisse 
des Jahres:

02.05. Boule Abteilung besteht 
zwei Jahre. Mit einem gemein-
samen Essen wurde dieser Tag 
gefeiert.

20.05. Neues Erscheinungsbild 
Boule-Anlage. Die Umbauarbei-
ten in Eigenleistung (Umsetzung 
der Anzeigetafel mit 3. Anzeige) 
sind abgeschlossen. Der Bereich  
um die Anzeigetafel wurde ge-
p� astert, Aufnahmen für die 
Platznummern gebaut. Blumen-
kübel mit Bep� anzung aufge-
stellt und zwei Sitzbänke seitlich 
aufgestellt.

15.08. Endspiel VM
Klaus Knicker siegte im Endspiel 
gegen Peter Gehrmann mit 13:6 
und 13:12., damit ist Klaus der 
alte und neue Vereinsmeister. 
Den 3. Platz teilten sich Rolf Fas-
terding und Dieter Marquardt.

24.08.  3. Ilseder Open
(siehe nebenstehender Bericht)
1. Platz Ortsrat, 2. Platz Siggis 
Donnerstag-Runde. 3. Platz Rü-
dis Snüwwelstücke. 

02.09. und 07.10. Zwei Freund-

schaftsturniere in Groß Ilsede
Am 02.09. trafen sich die Aktiven 
von TSV Saxonia Hann.-Ricklin-
gen und Boule16, Sieger Boule 
16, Punkte 5:4, S.-Di� .  +20

Am 07.10. Turnier Arminia Vöh-
rum vs. Boule16, Sieger Boule 16 
Punkte 6:0, S.-Di� . +39  

3. Bouleturnier der Ilseder
Vereine

Die Mannschaft vom Ortsrat 
Groß Ilsede gewann die dritte 
Au� age des Bouleturniers der 
Groß Ilseder Vereine und konnte 
damit den Titel aus dem Vorjahr 
verteidigen.
In einem spannenden Endspiel 
setzte sie sich gegen die Mann-
schaft von Siggi´s Donnerstags-
runde mit 13:11 durch. Platz 3 
und 4 gingen an die Mannschaf-
ten Rüdi‘s Snüwwelstücke  und 
die Landfrauen.

Insgesamt 7 Groß Ilseder Teams 
mit jeweils drei Spielern nah-
men an dem Turnier teil. In einer 
Dreier- und einer Vierergruppe 
wurden die beiden Gruppeners-

ten ermittelt. Es wurde nach 
Zeit im Modus „jeder gegen je-
den“ gespielt. 15 Minuten hat-
ten die Mannschaften Zeit, ihre 
Kugel möglichst nah an das 
Ziel-Schweinchen zu platzieren. 
Dabei erreichte in Gruppe A der 
Ortsrat vor dem Team der Land-
frauen das Halb� nale. In Gruppe 
B siegte Siggi´s Donnerstagsrun-
de vor dem Team Rüdi‘s Snüw-
welsstücke.

Im darauf folgenden 1. Halb� nale 
gewann Siggi´s Donnerstagsrun-
de gegen Rüdi‘s Snüwwelsstücke 
mit 10:1. Das 2. Halb� nale sah 
den Ortsrat als 8:5 - Sieger ge-
gen die Landfrauen. Im Spiel um 
Platz 3 und 4  besiegten Rüdi‘s 
Snüwwelstücke die Landfrauen 
mit 9:2. In einem spannenden 
Finale siegte dann der Ortsrat  
gegen Siggi‘s Donnerstagsrunde 
mit 13:11.

Spieler und zahlreiche Zuschau-
er hatten bei Bratwurst und le-
ckeren Getränken sichtlich Spaß 
an der Veranstaltung.

Freunschaftsspiel gegen Vöhrum

Im Winterhalbjahr wird Eisboule 
gespielt - Wunderkerzen und
Tannenzweige dürfen nicht fehlen.
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Aerobic
Jeden Montag von 19.30- 20.30 
Uhr tre� en sich 12- 20 motivier-
te Damen in der Grund- und 
Hauptschulhalle Ilsede. Egal ob 
Mambo, V- Step, Basic oder Step- 
touch mit eingängiger und moti-
vierender Musik arbeiten wir an 
unsere Kondition. Danach gehen 
wir daran mit Planks, Squats, 
Russian Twist und vielem mehr 
unseren Bauch, Beine und Po zu 
trainieren. Natürlich dürfen auch 
die Arme nicht zu kurz kommen, 
egal ob Hanteln, Therabänder 
oder Medizinbälle alles � ndet 
seinen Weg in unsere Stunde. 
Am Ende folgen noch Dehn-
übungen und ein kurzes Cool 
down. 
Aber auch abseits der Sporthal-
le, egal ob in den Sommerferien 
beim gemeinsamen Radfahren 
durch Groß Ilsede und Umge-

bung oder beim gemütlichen 
Sommerabschluss mit tollem 
Essen und Trinken auf der Beach-
anlage,  haben wir viel Spaß.           
Den Jahresabschluss mit Weih-
nachtsfeier feiern wir dieses 
Jahr gemeinsam am 16.12 bei 
Hartwig´s Currywurst und Co. 

 

Backhausweg 1 • 31241 Ilsede 
 

Tel 05172 410886 • stadtbote@t-online.de 
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Basketball

Trikot-Nr. Name Position

4 Niklas Renning Flügel (Stand-by Spieler)

5 Mathias Schlüter Flügel / Aufbau

6 Andre Berwing Flügel

7 Mirco Hauser Aufbau

8 Peter Valentin-Weigand Forward / Center

9 Oliver Küpper Forward / Center

10 Sascha Berwing Flügel

11 Matthias Fischer Center

12 Dominik Schellhase Flügel

13 Thorsten Rühmann Flügel / Center

14 Derald Preston Forward

15 Matthias Busche Flügel / Aufbau

16 Martin Rädel Forward / Center (S-by)

17 David Christmann Flügel / Aufbau

18 Jan Billung-Meyer Aufbau

VT Unions Basketball-Herren ha-
ben die Saison 2018/2019 erstmals 
seit längerer Zeit wieder mit einer 
negativen Bilanz abgeschlossen. In 
der Endabrechnung reichte es in 
der Bezirksklasse Harz zwar zu Platz 
vier, aber das Ergebnis war doch 
eher enttäuschend. Ein Grund für 
das magere Abschneiden der Ilse-
der war die personelle Situation. 
Formell bestand der Kader zwar aus 
14 Spielern, aber trotzdem konn-
te VT Union wegen Verletzungen, 
beru�icher oder persönlicher Ver-
p�ichtungen oft nur zu sechst oder 
zu siebt antreten. Gerade gegen die 
häu�g deutlich jüngeren Teams der 
Liga fehlten dann gegen Spielende 
oft die Körner, um einen Sieg da-
vonzutragen.

Kurz vor Start der neuen Saison be-
stand wenig Ho�nung auf Besse-
rung. Mit Frank Schlüter, Alexander 
Lux, Martin Rädel und Niklas Ren-
ning kündigten gleich vier Akteure 
meist aus beru�ichen Gründen ih-
ren Rückzug an. Zwischenzeitlich 
hing die Zukunft der Mannschaft 
am seidenen Faden.

Erst kurz vor dem Termin zur Mann-
schaftsmeldung gab es doch noch 
Ho�nung auf eine Basketball-Zu-
kunft in Ilsede. Mit David Christ-
mann signalisierte ein Spieler mit 
Ilseder Vergangenheit seine Bereit-
schaft noch einmal für VT Union auf-
zulaufen. Und zum ersten Training 
brachte er mit Jan Billung-Meyer 
und Derald Preston gleich noch 
zwei weitere Akteure mit. Alle Drei 
verfügen über reichlich Basketball-
Erfahrung und passen auch alters-
mäßig mit 39, 40 und 52 Jahren per-
fekt zum Team. So ist Derald Preston 
zwar der älteste des neuen Trios, 
spielte früher aber sogar an einem 
US-College und wird für die meisten 
Gegner nur schwer zu stoppen sein. 
Es zeigte sich schnell, daß die Neu-
zugänge den Ilseder Kader nicht nur 
ergänzen, immens verstärken und 

hinten (v.l.): Felix Preissner, Matthias Busche, Derald Preston, Oliver Küpper, 
Andre Berwing, Torsten Rühmann - vorn (v.l.): Mathias Schlüter, David Christ-
mann, Mirco Hauser, Sascha Berwing, Matthias Fischer - nicht im Bild: Jan 
Billung-Meyer, Dominik Schellhase und Peter Valentin-Weigand

dass VT Union nun deutlich breiter 
aufgestellt ist. Es kann nun mit einer 
Achter- oder sogar Neuner-Rotation 
gespielt und durchgewechselt wer-
den, ohne nennenswerte Brüche 
im Spiel zu haben. Wenn das Team 
von Verletzungen verschont bleibt, 
wird es bei dem ausgeglichenen Ka-

der in dieser Saison wahrscheinlich 
keinen Spieler geben, der ständig 
mehr als 30 Minuten auf dem Feld 
stehen muß. Alles in allem also gute 
Voraussetzungen, um in der Liga 
wieder anzugreifen.

Matthias Busche
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Cheerleading

Die RedPanthers Cheerleader 
sind aus der VT Union nicht mehr 
wegzudenken. Ihre Anzahl ist in 
diesem Jahr soweit gestiegen, 
dass zwei Teams in verschiede-
nen Altersklassen gegründet 
werden konnten.

Die TinyPanthers sind ehrgeizi-
ge, energiegeladene Mädels von 
4-11 Jahren. Sie werden von Maja 
Keil und Lara Klein trainiert. Trotz 
ihres jungen Alters sind sie �ei-
ßig und diszipliniert und haben 
bereits große Fortschritte ge-
macht. Eine Teilnehmerin wech-
selte in diesem Jahr aufgrund 
ihres Alters in die ältere Gruppe 
und konnte sehr gut mithalten, 
da das Niveau der „Kleinen“ be-
reits sehr hoch ist.

Für die LadyPanthers (ab 12 Jah-
re) war es ein aufregendes Jahr. 

Sie bestritten ihre erste Meis-
terschaft auf der Harzer Cheer 
Open in Ilsenburg und brachten 
mit dem 5. Platz einen Pokal mit 
nach Hause. Ihre Trainerin Azin 
Meyer wird von Maja und Lara 

unterstützt. Sie sind sehr stolz 
auf die Mädels, die in kurzer Zeit 
und trotz vieler Veränderun-
gen ein solides Programm auf 
die Matte gelegt haben. Da das 
Cheerleading auf Meisterschafts-
niveau mehr Training erfordert, 
wurde eine weitere Trainingsein-
heit im Tumbling (Bodenturnen) 
für die Ladys eingeführt, die von 
Michelle Aschemann (selbst Mit-
glied der LadyPanthers und Tur-
nerin) geleitet wird.
Ziel des nächsten Jahres ist es, 
mit beiden Teams auf einer Meis-
terschaft zu starten. Es bleibt 
spannend!

Cheerleader begeisterten bei 
den Gartentagen Oberg
Die Gartentage Schloss Oberg 
2019 waren wieder sehr gut be-
sucht. Die RedPanthers Cheer-
leader aus Ilsede gehörten zum 
Rahmenprogramm und präsen-
tieren ihre Sportart. Sie boten 
eine tolle Show, zeigten schö-
ne Choreogra�en und turnten 
über die Fläche. Das Publikum 
war sehr begeistert. „Wir hatten 

großen Spaß und kommen gern 
wieder“ sagt Coach Maja.

Azin Meyer

Gartentage Oberg: Auch die kleins-
ten Cheerleader hatten viel Spaß

Bereits auf der Mitgliederver-
sammlung zeigten die Cheerleader 
ein tolles Programm und erhielten 

viel Beifall 
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Fußball
Bericht aus der Jugendfußball-
abteilung 
Im abgelaufenen Jahr wechsel-
ten sich Licht und Schatten wie-
der einmal ab.

Positiv zu erwähnen ist der un-
gebrochene Zulauf bei unseren 
Jüngsten, den Kickern der „Bu-
biliga“. Ebenfalls ausschließlich 
positive Erwähnung muss das 
sportliche Abschneiden unserer 
jetzigen D-Jugend und der E2-
Jugend �nden, doch dazu später 
mehr. Nicht gut verlaufen ist die 
Saison für „meine“ letztjährige C-
Jugend, an deren Ende es leider 
zur Au�ösung der komplett ver-
einseigenen Mannschaft kam. 
Die Ursachen für den Zerfall 
des Teams sind so vielschichtig, 
dass weitere Erklärungen den 
Rahmen dieser Zeitung spren-
gen würden.  Immerhin konnte 
in letzter Minute ein komplet-
ter Vereinswechsel aller Spie-
ler vermieden werden, indem 
die verbliebenen Jungs in einer 
Spielgemeinschaft mit den Ort-
schaften Gr.La�erde und Oberg 
untergebracht werden konnten. 
Sie werden aktuell von Kevin 
Harms (Teutonia Gr.La�erde) trai-
niert, einem der besten Kicker im 
Landkreis Peine. Unterhalb der 
C-Jugend besteht wie in den Vor-
jahren in allen Jahrgängen eine 
Spielgemeinschaft mit dem TV 
Klein Ilsede.

Eine bemerkenswerte Saison-
hälfte hat unsere D-Jugend 
hingelegt (Trainer: Lars Axmann 
und Robin Thöne). In der starken 
9er D-Jugend-Sta�el 1 wurde 
der beachtliche 3. Platz belegt; 

zudem hatte das Team das Halb-
�nale des Kreispokals erreicht, 
bis ein Urteil des Sportgerichts 
wegen vermeintlicher Fehler im 
Ablauf des Elfmeterschießens 
ein Wiederholungsspiel anord-
nete (Spielausgang noch o�en).

Mehr drin war sicherlich für 
die E1-Jugend. Das von Stefan 
Späth trainierte Team spielte 
leider zu unbeständig. Richtig 
guten Spielen oder Halbzeiten 
folgten weniger gute Auftritte, 
die letztlich zu einem 5.Platz in 
der Sta�el führten.

Eine wirkliche tolle Feldserie 
hat die E2-Jugend hinter sich. 

Das von Ingo Arnecke und sei-
nem Co-Trainer Bjarne Göbel 
trainierte Team wurde erfreu-
licherweise Sta�elsieger. Be-
merkenswert ist vor allem der 

Umstand, dass die Mannschaft 
zum überwiegenden Teil aus F-
Jugendlichen besteht. Um das 
eingespielte Team der Vorsaison 
nicht auseinander zu reißen, 
hatte sich Ingo vor der Saison 
entschieden, als E-Jugendmann-
schaft an den Start zu gehen. 
Der Erfolg in der E-Jugendsta�el 
zeigt nun, dass dies o�ensicht-
lich die richtige Entscheidung 
war. Sollte das Team in dieser 
Konstellation zusammenblei-
ben, werden weitere Erfolge mit 
Sicherheit auch in Zukunft das 
Team begleiten. Zu erwähnen ist 
auch, dass Ingos komplette Rie-
ge das Sportabzeichen abgelegt 
hat und somit bereits in jungen 
Jahren durchaus als Vorbild für 
andere Mannschaften dienen 
kann.

Die F-Jugend wird von Jan-Luca 
Schewe trainiert und spielt in Ih-
rer Sta�el im Fairplay-Modus, d.h. 
Tabellen werden nicht erstellt 
oder verö�entlicht. Von den ein-
zelnen Spielergebnissen her ver-
lief die Saison gemischt; positiv 
zu erwähnen ist hier die relativ 
hohe Trainingsbeteiligung und 
der große Eifer der Kids.

Unsere Bubiliga-Truppe (G-Ju-
gend) wird in dieser Saison von 
Erik Rother und Lukas Schwenke 

Die erfolgreiche E2-Jugend

E2-Jugend im Trainingsbetrieb
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trainiert, die sich der nicht immer 
leichten Aufgabe gestellt haben, 
das für die Altersgruppe übliche 
Trainings-Chaos in Grenzen zu 
halten, ohne gleichzeitig den 
Kids mit militärischem Drill den 
Spaß am Kicken zu nehmen. Wie 
bereits anfangs erwähnt, ist der 
Zulauf bei unseren Kleinen unge-
brochen; es war daher möglich, 
2 Teams für die Funino-Turniere 
(Erläuterung folgt im weiteren 
Text…) anzumelden.

Was gab es noch im abgelaufe-
nen Jahr?

Funino-Turnier in Gr.Ilsede

Am Sonntag, den 02.06.2019 
richtete unser Verein im Auftrag 
des Jugendspielausschusses des  
NFV Kreis Peine ein sogenanntes 
„Funino-Demo-Turnier“ auf dem 
A-Platz aus. Die Spielvariante 
„Funino“ ersetzt � ächendeckend 
den bisherigen „normalen“ Spiel-
betrieb bei der G-Jugend. Beim 
Funino wird ohne Torwart im 
Spiel 3 gegen 3 auf Kleinfeldern 
versucht, den Ball aus einer Tor-

schusszone in einem der beiden 
(!) gegnerischen Tore unterzu-
bringen. Nach jedem Tor müssen 
die Mannschaften jeweils einen 
Spieler auswechseln.

Bei heißen Temperaturen setzten 
die 12 teilnehmenden Mann-
schaften die auch für sie unbe-
kannten Regeln relativ schnell 
um. Nach 7 Spielrunden im 
„Champions-League“-Modus 
(Gewinner rückt ein Feld vor, Ver-
lierer geht ein Feld zurück) konn-
ten insgesamt 120 Tore bejubelt 
werden. Die neue Spielform hat 
bei den Kindern positiven An-
klang gefunden; alle Teilnehmer 
gingen zufrieden mit Siegerme-
daillen nach Hause.

Abschlussfahrt der D-Jugend 

Wie in den letzten Jahren auch 
führte der Saisonabschluss der 
D-Jugend an die Ostsee. Am 
Weißenhäuser Strand nahm die 
Truppe um Lars Axmann und Ro-

G-Jugendliche beim Funino-Spiel
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bin Thöne an einem Beachsoc-
cer-Turnier teil. Am Ende wurde 
auf dem ungewohnten Geläuf 
ein Platz im unteren Mittelfeld 
der Tabelle erreicht. Die Platzie-
rung war allerdings nebensäch-
lich, der Spaß stand hier eindeu-
tig im Vordergrund.

Fußballtraining mit Wolfgang 
Grobe
Im Rahmen des Ilseder Ferien-
programms durfte unser Verein 
am 17. Juli das Fußballtraining 
für Kinder mit dem Ex-Pro� Wolf-
gang Grobe in den Sommerfe-
rien durchführen. Aus unserem 
Verein durften zusätzlich 10 
Kinder absprachegemäß am 

Training teilnehmen. Insgesamt 
war das Training sehr abwechse-
lungsreich; alle Teilnehmer wa-
ren mit Eifer dabei und hatten 
ihren Spaß.

Zum Schluss möchte ich allen 
Trainern/Betreuern für Ihr gro-
ßes Engagement auf diesem 
Wege nochmals DANKE sagen. 
Ohne EUCH würde es den Ju-
gendfußball in unserem Verein 
nicht geben. 

Ein großer DANK geht natür-
lich auch an diejenigen Eltern / 
Großeltern, die sich auf die un-
terschiedlichste Art und Weise 
eingebracht haben und ihren 
Beitrag dazu geleistet haben, 
dass der Ball rollen konnte.

Thorsten Bührig

Beachsoccer in Weißenhaus

Trainingsgruppe  Wolfgang 
Grobe
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Herren

Guter Saisonstart – noch besse-
re Entwicklungschancen!

Mit Ingo Arnecke und Ramazan 
Kaptan wurden zwei verdiente 
Spieler nach der letzten Saison 
in die Altherren Mannschaft des 
Vereins verabschiedet. Diese Ab-
gänge konnten durch drei Neu-
zugänge kompensiert werden. 
Mit Justin Dunkel konnte ein Ilse-
der Eigengewichts aus Ölsburg 
zurückgeholt werden, zusätzlich 
konnte sich Felix Keil durch sei-
ne Topleistungen in der zweiten 
Mannschaft für das erste Team 
der Unioner quali�zieren. Unser 
dritter Neuzugang David Ällrich 
verletzte sich leider direkt beim 
ersten Vorbereitungsspiel und 
kann uns erst ab der Rückrunde 

wieder verstärken. Ansonsten 
kann das Team auf sämtliche 
Spieler zurückgreifen, die in der 
vergangenen Saison einen gu-
ten dritten Platz in der 2. Kreis-
klasse Peine Süd belegt haben. 
Die erreichten 55 Punkte hätten 
in den Vorjahren sogar oftmals 
zum Aufstieg gereicht. Leider 
musste man sich jedoch einer 
starken Mannschaft aus Clauen/
Soßmar, sowie einer noch bes-
seren Truppe aus Woltwiesche 
geschlagen geben. Dennoch hat 
der sehr junge Kader von Uni-
on viele Erfahrungen sammeln 
können um auch in der Saison 
2019/2020 wieder oben in der 
Liga mitspielen zu können. Der 
Altersschnitt der Mannschaft ist 
sehr niedrig, was auf eine wei-
tere Leistungssteigerung der 

Mannschaft in den kommenden 
Jahren ho�en lässt. Junge Spie-
ler wie beispielsweise Lars Ax-
mann, Erik Rother, Max Mildner, 
Jan-Luca Schewe, Nick Bender 
oder Alexander Schaper sind ge-
meinsam mit erfahrenen Kickern 
wie Toptorjäger Robin Thöne, 
Nico Zellmer, Hendrik Zellmer 
Lennart van Beesel, Shadi Ha-
san, Daniel Müller, Laurent Hel-
big, Niklas Knüppel und dem 
Langjährigen Kapitän Eduard 
Peters sind ein sehr guter Kern 
für die neue Saison. Außerdem 
warten die Ilseder noch auf die 
Rückkehr der langzeitverletzen 
Marcus Biely und Timm Stiddi-
en. Trainiert wird das Team auch 
im Jahr 2019/2020 vom Ilseder 
Urgestein Michael Schaper, der 
viele der Männer schon als Jug-
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endspieler trainiert. Gemeinsam 
mit Michael Schaper bildet seit 
dieser Saison Christian Semper 
das Trainergespann der Unioner. 
Nach einer Urlaubsbedingt sehr 
holprigen Vorbereitung, in der 
man allerdings den Konkurren-
ten aus Ölsburg mit 4:0 im Ilsede 
Pokal schlagen konnte, setze es 
zu Beginn der Saison ein schnel-
les aus im Härke-Pokal, sowie im 
Kreispokal. In der Liga allerdings 
konnten die Unioner schnell Ih-
rer Rolle als Spitzenmannschaft 
gerecht werden. Zwar wurde ge-
gen das Team aus Clauen/Soß-
mar mit 2:5 verloren, ansonsten 
behielten die Unioner allerdings 
eine weiße Weste. Sechs Siege 
aus den ersten sieben Spielen 
zeigen, dass in Groß Ilsede eine 
gute Mannschaft zusammen 
wächst. Wenn diese Mannschaft 
den eingeschlagenen Weg bei-
behält, dann gibt es in Ilsede in 
Zukunft qualitativ hochwertigen 
Fußball zu sehen! Überzeugen-
de Siege unter anderem gegen 
Denstorf und den Nachbarn aus 
Klein Ilsede zeigen, dass auch in 
dieser Saison mit dem VTU zu 
rechnen sein muss. Nach diesem 
starken Saisonstart ist das nächs-
te Etappenziel klar: Quali�kation 
für den PAZ Cup! Bereits in den 

letzten beiden Jahren sorgten 
die Unioner mitsamt Ihres Fan-
klubs dort ordentlich für Furore. 
So konnte anderen die Klassen-
höheren Mannschaften vom VFB 
Peine und den Adlern aus Han-
dorf besiegt werden.

E-Sport Event bei der VTU
Nachdem die erste Herren im 
Jahr 2018 erstmals ein Fifa Tur-
nier veranstaltet hat, ging das 
Format 2019 in seine zweite Run-
de. Insgesamt nahmen 14 Spieler 
an dem Event an, welches im Ja-
nuar 2019 in der Umkleidekabine 
des Stadions durchgeführt wur-
de. Auf drei Fernsehern wurde in 
zwei Gruppen ein spannendes 
Fifa Turnier veranstaltet. Nach 
einer intensiven Gruppenphase 
und engen Viertel�nalspielen 
kam es zu fortgeschrittener Stun-
de zu den beiden Halb�nals zwi-
schen Timm Stiddien und Christi-
an Semper, sowie zwischen Alex 
Schaper und Lukas Schwenke. 
Timm und Lukas behielten in Ih-
ren Spielen jeweils die Oberhand 
und zogen ins Finale ein. Im Spiel 
um Platz drei konnte sich Christi-
an knapp gegen Vorjahres�nalist 
Alex durchsetzen. Das spannen-
de Finale konnte Vorjahressieger 
Lukas erneut für sich entschei-
den. Sowohl 2018 als auch 2019 
ist Lukas ungeschlagen durch 
das Turnier gekommen. Das be-
deutet, dass er sich bei der drit-
ten Ausgabe im Januar 2020 das 
Tripple sichern kann. Die ande-
ren Zocker werden allerdings 
versuchen diesen Durchmarsch 
zu vereiteln und trainieren be-
reits bis die Finger glühen! Lukas 

und Alex werden uns auch am 
29.11.2019 bei der 1. NFV Kreis 
Peine EFootball Kreismeister-
schaft um 18:00 Uhr im Groß Bül-
tener Hof vertreten. Hier treten 
32 Teams gegeneinander an. Wir 
wünschen unserem Team viel Er-
folg!

Sonne • Licht • Ambiente

Hildesheimer Str. 42 - 38159 Vechelde - 05302/3833
www.dessaules.de

•  perfekte 
Terrassendächer

•  perfekte 
Wintergärten

•  perfekte Markisen

Den Sommer
genießen!

Jetzt bestellen!
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Alte Herren

Als Saisonvorbereitung mach-
ten sich die Alte Herren Fußbal-
ler von VT Union Groß Ilsede auf 
den Weg zum Irenensee in Uetze.
Acht Fußballer sind, mit Zwi-
schenstopps am Eixer See und in 
Abbensen, mit dem Fahrrad ge-
fahren, wo sie am See vom Rest 
der Mannschaft empfangen wur-
de. Am Abend beim Grillen wur-
de so mancher Spielzug für die 
neue Saison besprochen.

Am Samstag ging es zum Swin 
Golf nach Otze, wo wir merkten, 
dass der große Ball uns mehr 
liegt. Nach dem Frühstück am 
Sonntag, ging es bei nicht so gu-
ten Wetter wieder zurück zum Il-
seder Stadion, wo wir noch einen 
Nachttrunk zu uns nahmen.

Dankeschön an Wolle und Stran-
ni für die super Organisation. 

Name

Straße

PLZ/Ort
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Gesundheitssport
Das Jahr 2019 begann für unse-
ren Gesundheitssport mit einer 
traurigen Nachricht. Der lang-
jährige Übungsleiter der ambu-
lanten Herzsportgruppe Horst 
Krecker beendete seine Tätigkeit 
zum 01.01.2019. Horst Krecker 
hat mit viel Herz und Ehrgeiz 
die Herzgruppe geleitet und mit 
seinem fachlichen Wissen auf-
gebaut und betreut. Wir danken 
ihm für seine geleistete Arbeit 
bei der VT Union und wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute.

Unser bisher bestehendes Ärzte-
team, das die ambulante Herz-
gruppe betreute, konnte aus pri-
vaten und beru�ichen Gründen 
nach den Sommerferien nicht 
mehr die Betreuung der Herz-
gruppe sicherstellen. Dies führte 
dazu, dass wir sehr viel improvi-
sieren mussten, um den Übungs-
betrieb sicherzustellen. Es hat 
auch sehr viel Arbeit gekostet bis 
wir es gescha�t haben, ein neues 
Ärzteteam zu �nden. Im Novem-
ber war es dann gescha�t. Wir 
haben jetzt 3 feste Ärzte, die für 
die Betreuung der ambulanten 
Herzgruppe zur Verfügung ste-
hen und 2 Ärzte in Reserve.

Auch im Bereich der Übungslei-
ter gab es in der Herzgruppe Ver-
änderungen. Es stehen jetzt drei 
feste Übungsleiter für den Herz-
sport bereit. Somit haben wir da-
für gesorgt, dass im neuen Jahr 
der Übungsbetrieb sichergestellt 
ist. 

Leider mussten 2019 wieder ei-
nige Trainingstage aufgrund 
der sehr heißen Temperaturen 
ausfallen. Sicherlich ist das für 

die Teilnehmer schade, aber die 
Sicherheit und die Gesundheit 
der Teilnehmer geht vor. Wir 
möchten uns nochmals für das 
Verständnis der Teilnehmer be-
danken.
Die Entwicklung im Gesund-
heitssport war im Jahr 2019 sehr 
positiv. Wir haben weiterhin 
Zuwächse an Teilnehmern und 
Angeboten, sind weiterhin die 
Nummer 1 im Gesundheitssport 
im Landkreis Peine und wollen 
es auch bleiben.

Nach der Wiedererö�nung des 
Hallenbades Ilsede bieten wir 
auch Wassergymnastik an. Auch 
dieses Angebot wird sehr gut an-
genommen. 

Das gesteckte Ziel für 2020 wird 
sein, unser bestehendes An-
gebot so auszubauen, dass wir 
Reha-Sport und Funktionstrai-
ning in allen Indikationen an-
bieten. Das bedeutet, wir bie-
ten Orthopädie, Innere Medizin, 
Neurologie, Psychische Erkran-
kungen als feste Angebote im 
Reha Sport an.

Wir bedanken uns bei allen 
Übungsleitern sowie bei allen 
Teilnehmern für die geleistete 
Arbeit und rege Teilnahme an 
den Trainingseinheiten.

Michael Rekel (Sportreferent)

Qualitätszirkel der Ilseder Ärz-
teschaft zu Gast bei VT Union

Am 03.09.2019 hatte VT Union 
Groß Ilsede den Qualitätszirkel 
der Ilseder Ärzteschaft zu Gast. 
Weitere Gäste waren Ilse Schulz, 
Ortsbürgermeisterin von Groß 
Ilsede, Petra Ernst, Übungslei-
terin im Reha-Sport, sowie Ralf 
Klemm, Fachreferent Sport beim 
KSB Peine.

Nach der o�ziellen Begrüßung 
durch den Sportreferenten von 
VT Union, Michael Rekel, begann 
die Veranstaltung mit einem Vor-
trag über die Entwicklung des 
Gesundheitssports unter be-
sonderer Berücksichtigung des 
Rehabilitationssports sowie des 
Funktionstrainings. Insbesonde-
re wurden die Ärzte darüber in-
formiert, welche Angebote die 
VT Union im Rahmen des Reha-
Sports bereits anbietet und wel-
che Ziele bis 2020 angestrebt 
werden. Danach versucht VT 
Union sämtliche Indikationen 
des Reha-Sports abzudecken.

Ab Oktober 2019 ist auch Was-
sergymnastik wieder Bestandteil 
des Reha-Sportangebotes. Nach-
dem der theoretische Teil rund 
um den Reha-Sport beendet 
wurde, ging es zum praktischen 
Teil der Fortbildung. Hier wurde 
mit der Ärzteschaft eine exem-
plarische Übungseinheit durch 
die leitende Übungsleiterin Pe-
tra Ernst mit den Ärzten durch-
geführt. Die anwesenden Ärzte 
waren überrascht, welche hohe 
Qualität diese Übungseinheit 
aufwies.
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Gesundheitssporttag am 
26.10. mit toller Resonanz

Gut besucht waren die sportli-
chen Angebote beim Gesund-
heitssporttag von VT Union Groß 
Ilsede. Etwa 150 Teilnehmer 
bewegten sich beim Rücken�t, 
ZUMBA®, ENERGY DANCE® und 
anderen Sportarten in der Sta-
dionsporthalle Groß Ilsede. Ob-
wohl manche Sportarten sehr 
anstrengend waren, scha�ten es 
einige Teilnehmer sogar, mehre-
re Angebote wahrzunehmen.

Ulrike Jäger aus Groß Ilsede war 
vom ENERGY DANCE® begeistert: 
„Hier kann ich im Rhythmus der 
Musik von kleiner Bewegung in 
die größere übergehen. Dabei 
spüre ich, wie Eigenenergie und 
Lebensfreude freigesetzt wird.“ 
Michael Rekel, Sportreferent des 
Vereins und Organisator der Ver-
anstaltung, will ENERGY DANCE® 
mittelfristig auch als Vereinsan-
gebot etablieren. „Zurzeit habe 
ich noch keine Übungsleitung 
für diese tolle Sportart“, so Rekel, 
„aber wir wollen eigene Übungs-
leiter entsprechend ausbilden.“ 
Zunächst wertet Rekel aber die 
Fragebögen der Teilnehmer aus, 
um festzustellen, ob weitere 
Sportarten in das Vereinsange-
bot übernommen werden kön-
nen.

Auch die Infostände der Ausstel-
ler, der AlltagsFitnessTest des 
Kreissportbundes und die Fach-
vorträge im Clubhaus und Ak-
tivCenter von VT Union fanden 
positive Resonanz. „Wir bedan-

ken uns ganz herzlich bei allen 
Ausstellern, Übungsleitern und 
Referenten“, sagt Michael Rekel. 
„Wir werden so eine Veranstal-
tung in jedem Fall wiederholen, 
allerdings nicht jedes Jahr.“

Hockergymnastik kann spannend und anstrengend sein.

Die Teilnehmerinnen waren von ENERGY DANCE® begeistert.
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Kraftsport
Liebe Vereinsmitglieder und 
Sportfreunde,

in diesem Jahr konnten drei 
Kraftsportler aus Groß Ilsede 
bei drei Wettkämpfen im Kraft-
dreikampf beziehungsweise im 
Bankdrücken glänzen.

Nurallah Dilek startete im März 
bei den Deutschen Meisterschaf-
ten im Kraftdreikampf in Ober-
ölsbach. In seinem ersten Juni-
orenjahr stellte der 19-Jährige 
Gymnasiast gleich neue Bestleis-
tungen auf:

177,5 kg in der Kniebeuge
100 kg im Bankdrücken
215 kg im Kreuzheben und
492,5 kg in der Total-Wertung.

Das bedeutete den 8. Platz in der 
Altersklasse der 19- bis 23-Jähri-

gen bis 74 kg Körpergewicht.
Das war der erste Wettkampf 
nachdem der Bundesverband 
die Trainingsplanung übernom-
men hat. Das erste Junioren-Jahr 
ist ein Lehrjahr.

Im Juni startete Nurallah bei 
den Landesmeisterschaften im 
Kraftdreikampf in Ankum. Ohne 
große Vorbereitung, aus dem 
Training heraus wurde Nurallah 
Vize-Landesmeister mit einer 
Leistung von

180 kg in der Kniebeuge
95 kg im Bankdrücken
212,5 kg im Kreuzheben und
487,5 kg in der Totalwertung.

Ich als Heimtrainer/Betreuer bin 
sehr zufrieden mit Nurallahs 
Entwicklung und ho�e, dass er 
weiterhin so �eissig wie immer 
bleibt.

André Hentschel startete im Mai 
bei den Landesmeisterschaften 
im Bankdrücken in Vechta und
stellte mit 200 kg seine persön-
liche Bestleistung ein. In der Ge-
wichtsklasse bis 105 kg in der 
o�enen Altersklasse drückte er 
die höchste Last dieser Veran-
staltung.

Im Juni machte André seit 2014 
endlich seinen ersten Kraftdrei-
kampf. Mit sehr guten
240 kg in der Kniebeuge
200 kg im Bankdrücken
225 kg im Kreuzheben und
665 kg in der Total-Wertung

wurde André nach einem sehr 
spannenden Wettkampf Landes-
meister.

Marc Krause startete im Mai bei 
den Landesmeisterschaften im 
Bankdrücken in Vechta und wur-
de hinter André Hentschel Vize-
Landesmeister mit einer Leis-
tung von 155 kg.

Im Juni startete Marc bei den 
Landesmeisterschaften im Kraft-
dreikampf in Ankum. Trotz des 
Gewichtsklassenwechsels in eine 
kleinere Gewichtsklasse konnte 
Marc eine neue persönliche Best-
leistung von 230 kg nach oben 
befördern. Mit sehr guten
160 kg im Bankdrücken
240 kg im Kreuzheben und
630 kg in der Total-Wertung

rundete Marc seinen Wettkampf 
ab. Das bedeutete Platz 3 mit der 
gleichen Leistung wie Platz 2, nur 
dass Marc etwas schwerer war.

Im November waren noch zwei 
weitere Wettkämpfe geplant, die 
wir leider nicht bestreiten konn-
ten. Der Grund dafür war ganz 
einfach. Die Veranstalter hatten 
so viele Meldungen erhalten, 
dass die Meldeliste weit vor Mel-
deschluß geschlossen wurde.

Es ist schön zu sehen, dass die 
Leistungsdichte und die Teilneh-
merzahlen von Jahr zu Jahr stei-
gen. Ich ho�e diesen positiven 
Trend bald in Groß Ilsede zu spü-
ren.

Mit sportlichen Grüßen
Alexander Ho�mann
Abteilungsleiter Kraftsport

Fotos auf dieser Seite: PAZ

Nurallah Dilek beim Bankdrücken

André Hentschel beim Bankdrücken
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-Markt - Eichstr�e 12 - Ilsedeim REWE

Telefon: 0170 195 74 83

Groß
Ilsed

eUnio
nVTFunktionstrainingRehabilitationssport Prävention

neu: Wassergymnastik
Rehabilitationssport

Zu folgenden Krankheitsbildern bieten wir 
Maßnahmen an:

Orthopädische Erkrankungen

• Gelenkschäden
• Morbus Bechterew
• Osteoporose
• Wirbelsäulen- und Haltungsschäden

Erkrankungen Neurologie

• Demenz
• Multiple Sklerose
• Parkinson
• Schlaganfall

Erkrankungen Innere Medizin

• Atemwegserkrankungen
• Diabetes mellitus
• Asthma / Allergien
• Herz-Kreislauf-Erkrankungen

(weitere Krankheitsbilder auf Anfrage)

Psychische Erkrankungen

Funktionstraining
Zu folgenden Krankheitsbildern bieten wir 
Maßnahmen an:

Orthopädische Erkrankungen

• Gelenkschäden
• Morbus Bechterew
• Osteoporose
• Wirbelsäulen- und Haltungsschäden

Ihr Weg zum
Gesundheitssport bei 

VT Union:
1. Sie gehen zum Arzt Ihres Vertrauens 

/ Hausarzt

2. Ihr Arzt verordnet Ihnen Rehasport / 
Funktionstraining

3. Ihre Krankenkasse genehmigt die 
Verordnung 
(gesetzl. Krankenkasse, 
private Krankenversicherungen, 
gesetzl. Rentenversicherung)

4. Sie können mit Rehasport / Funk-
tionstraining bei VT Union Groß 
Ilsede starten.

Dauer einer möglichen Verordnung
(je nach Leistungsträger und Indikation)

6 - 36 Monate
Training pro Woche: bis zu 2 mal

W i r  b e w e g e n  I l s e d e

Kontakt:
VT Union Groß Ilsede e.V.

Sportreferent Michael Rekel
Schulstraße 38

31241 Ilsede
Telefon: 05172 / 412 77 22

Email: gesundheitssport@vtunion.de
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Leichtathletik
Auch im Jahr 2019 konnten die 
Leichtathleten wieder gute Leis-
tungen. So sammelten die Ath-
leten, teils mit Mannschaften der 
LG Peiner Land, insgesamt einen 
niedersächsische Landesmeis-
tertitel sowie einen dritten Platz, 
zehn Bezirkstitel, vierzehn Kreis-
meistertitel und zwei Kreisrekor-
de. Insgesamt nahmen dabei die 
Athleten an 22 verschiedenen 
Wettkämpfen teil, welche über 
das ganze Jahr verteilt waren.

Die besten Leistungen im Einzel-
nen zeigte dabei Antonia Olbrich 
(W14). Bei ihren Landesmeister-
schaften war sie mit der fünft-
besten Zeit gemeldet. Bereits im 
Vorlauf zeigte sie, dass das kon-
zentrierte Sommertraining auf 
den Sprint Früchte getragen hat. 
Mit einer Steigerung ihrer Best-
zeit um über drei Zehntel auf 
12,54s, womit sie auch den 37 
Jahre alten Kreisrekord knackte, 
legte sie die schnellste Vorlauf-
zeit auf die Bahn. Mit weiteren 
Läufen von 12,67s und 12,70s 
zeigte ihre Stabilität und war in 
jeder Runde die Schnellste. Da-
mit durfte sie sich über ihren ers-
ten Landestitel freuen.

Zusammen mit ihrer Vereinskol-
legin Alicia Sosna, sowie Melissa 
Ullner und Bieke Richter, trat An-
tonia in der 4x100m Sta�el der 
weiblichen Jugend U16 der LG 
Peiner Land an. Mit einem be-
herzten Lauf steigerte das Quar-
tett nicht nur ihre Bestzeit auf 
52,56s, sondern konnten einen 
weiteren Kreisrekord knacken. 
Mit dieser guten Entwicklung 
im Rücken soll es nächstes Jahr 
weitergehen und als Ziel steht 

die Teilnahme an den norddeut-
schen und deutschen Meister-
schaften an.

Als Resultat der guten Leistun-
gen darf sich der VT Union mit 
Antonia Olbrich über eine Beru-
fung in den niedersächsischen 
Nachwuchskader freuen.
Der Trainingsbetrieb läuft und 
beide Trainingstage (dienstags 
und freitags) werden gut in 
Anspruch genommen. Im Vor-
dergrund steht die technische 
Ausbildung in allen Disziplinen, 
ohne welche die ganzen Leistun-
gen nicht zustande gekommen 
wären. Trotzdem kommen der 
Spaß und die Freude am Sport 
nicht zu kurz. Dadurch herrscht 
eine angenehme Stimmung, 
welche sich positiv auf die Athle-
ten auswirkt.
Für die Athleten gab es wieder 
zu den ganzen Wettkämpfen 
zwei weitere „Höhepunkte“. In 
den Osterferien reiste ein Teil der 
älteren Athleten ins Trainingsla-
ger, bei welchem sie einen Fein-
schli� an Technik für die Saison 
erreichen wollten. Neben der 
sportlichen Aktivität lag auch ein 
Schwerpunkt auf der Gruppen-
dynamik mit allen Beteiligten, da 
die LG Peiner Land aus insgesamt 
sechs Vereinen besteht. Um die 
Gemeinschaft weiter zu fördern 
gab es im Herbst auch wieder 
die Sportfahrt nach Hohegeiß. 
Hier stand nicht wie sonst die 
Leichtathletik im Fokus, sondern 
der allgemeine Austausch unter-
einander. Mit diesen erfreulichen 
Ergebnissen lässt sich positiv ins 
kommende Jahr schauen.
Tobias Frie

Hier eine Übersicht über die Er-
folge der Ilseder Leichtathleten:

Jannik Andreas (Jahrgang 1998)

• Dritter Platz bei den Nie-
dersächsischer Mannschaft-
meisterschaften mit den 
Männern mit der LG Peiner 
Land

• Bezirksmeister mit der 
10-Kampf Mannschaft der LG 
Peiner Land

Alexander Mulero
(Jahrgang 2000)

• Dritter Platz bei den Nieder-
sächs. Mannschaftmeister-
schaften mit den Männern 
mit der LG Peiner Land

• 4. Platz bei den Niedersäch-
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Leichtathletik
Johanna Prediger
(Jahrgang 2001) (rechts)

• 7. Platz bei den Niedersäch-
sischen und Bremer Landes-
meisterschaften der U20 im 
Diskuswurf

• Bezirksmeisterin im Diskus 
und Kugelstoßen (Halle) der 
U20

• Kreismeisterin im Kugelsto-
ßen

Nicholas Mulero
(Jahrgang 2004)

• Dritter Platz bei den Nie-
dersächsischer Mannschaft-
meisterschaften mit den 
Männern mit der LG Peiner 
Land

• Platz 6 im Weitsprung und 
4 Platz. über 60m Hürden in 
der Halle bei den Landes-
meisterschaften der M15

• Bezirksmeister über 80m 
Hürden, im Weitsprung der 
M15

• Kreismeister im 3- und 4 – 

sischen und Bremer Landes-
meisterschaften der U20 im 
Weitsprung

• Kreismeister Weitsprung und 
Kugelstoßen

• Platz 5 im Dreisprung und 
Platz 8 im Weitsprung in der 
Niedersächsischen Bestenlis-
te der U20

Johanna Langenho�
(Jahrgang 2000)

• Bezirksmeisterin im Weit-
sprung und Weitsprung 
(Halle) der U20

• Kreismeisterin in Speerwurf 
und Weitsprung

• Platz 5 im Weitsprung in der 
Niedersächsischen Bestenlis-
te der U20

Marie Prediger (Jahrgang 2006)

• Kreismeisterin im Hoch-
sprung der W13

Gerhardstr. 46, 31241 Ilsede
Fon: 05172-944188

Öffnungzeiten:
Mo.: 09:00-13:00 Uhr
Di.-Fr.: 09:00-18:00 Uhr
Sa.: 08:00 13:00 Uhr

Jetzt mit hauseigener Textilveredelung

Manfred Rettinghausen

Mobiler Vereinsservice



22

Leichtathletik
Kampf, Hochsprung, Weit-
sprung und 80m Hürden der 
M15

• Platz 2 im Weitsprung, Platz 
8 im Dreikampf, Platz 9 im 
Vierkampf und Platz 10 über 
80m Hürden sowie im Hoch-
sprung in der Niedersächsi-
schen Bestenliste der M15

Dominik Dieshel
(Jahrgang 2002)

• Dritter Platz bei den Nie-
dersächsischer Mannschaft-
meisterschaften mit den 
Männern mit der LG Peiner 
Land

• Bezirksmeister im Weit-
sprung der U18

• Kreismeister über 100m der 
U18

Alicia Sosna (Jahrgang 2004)

• 5. Platz bei den Landesmeis-
tersch. mit der U16 Sta�el

• Kreismeisterin mit der 
4x100m Sta�el der LG Peiner 
Land in der U16

• Kreisrekord in der U16 Sta�el 
mit der LG Peiner Land

Antonia Sophie Olbrich
(Jahrgang 2005)

• Niedersächsischer Landes-
meister über 100m der W14

• 5. Platz bei den Landesmeis-
terschaften mit der U16 
Sta�el

• Bezirksmeisterin über 100m 
der W14

• Kreismeisterin über 100m 
und mit der 4x100m Sta�el 
der LG Peiner Land in der 
U16

• Platz 2 über 100m in der Nie-
dersächsischen Bestenliste 
der W14

• Kreisrekord über 100m der 
W14 und in der U16 Sta�el 
mit der LG Peiner Land

• Aufnahme in den Nach-
wuchskader des Nieder-
sächsischen Leichtathletik-
Verbandes

Lilly Huter (Jahrgang 2007)
• Hallen-Bezirksmeisterin über 

60m der W12

Sport nur bedingt möglich 
Sportabzeichentag bei 

tropischen Temperaturen

Viel Zeit hat das Team um un-
seren Sportreferenten Michael 
Rekel für die Vorbereitung des 
Sportabzeichentages Ende Juni 
investiert. 8 Prüfer*innen und 
15 Helfer*innen standen be-
reit. Im Rahmenprogramm wa-
ren die Cheerleader mit einer 
Vorführung vorgesehen, der 
Kreissportbund bot das Mini-
Sportabzeichen und das Park-
Sportabzeichen an. Kinder konn-
ten sich schminken lassen und 
auf einer Hüpfburg herumtoben. 
Die Verantwortlichen des Ilseder 
Ferienprogramms informierten 
über die geplanten Aktionen. Es 
gab Leckereien vom Grill, küh-
le und heiße Getränke sowie 
selbstgebackene Wa�eln.

Aber: Es war eine Outdoor-Ver-
anstaltung, bei der man natür-
lich auch mit dem Wetter ein 
bisschen Glück haben muss.
Regen wäre für das Gelingen der 
Veranstaltung nicht von Vorteil 
gewesen. Geregnet hat es auch 
nicht, aber es war „tierisch heiß“. 
Bei Temperaturen von mehr als 
30 Grad im Schatten überlegt es 
sich so mancher, ob er auf den 
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Sportabzeichen 

Sportplatz geht, um das Sport-
abzeichen zu erwerben. Und so 
kam es, dass nicht der ganz gro-
ße Andrang herrschte. Aber im-
merhin versuchten sich fast 40 
„hitzeresistente Sportler“ an den 
Sportabzeichenübungen.
Es war ein anstrengender Tag für 
alle Beteiligten. Ein großer Dank 
des Vorstandes geht an alle, die 
mit ihrer Anwesenheit zum Ge-
lingen dieses Tages beigetragen 
haben. Gemeinsam schwitzen in 
der großen Freiluftsauna im Ilse-
der Stadion – das war der Sport-
abzeichentag 2019.

Sportabzeichenverleihung
VT Union 2019 erneut stärkster 

Verein in Ilsede 
Im Ilseder Festsaal wurden wie-
der diejenigen ausgezeichnet, 
die sich trotz manchmal tropi-
scher Temperaturen im Sommer 
erfolgreich den Prüfungen zum 
deutschen Sportabzeichen ge-
stellt haben.
Insgesamt 141 Sportabzeichen 

wurden am Stützpunkt Ilsede er-
worben, davon 60 von den Mit-
gliedern unseres Vereins: Damit 
belegte VT Union im Ranking 
(Verhältnis der Erwerber zu der 
Zahl der Vereinsmitglieder) aller 
Alt-Ilseder Sportvereine erneut 
den ersten Platz. 
Im Wettbewerb auf der Ebene 
des Kreissportbundes reichte es 
immerhin zu Platz 3 in der Kate-
gorie der Großvereine.
VT Union hatte natürlich auch 
wieder einen Vereinswettbe-
werb ausgeschrieben: wenn eine 

Übungsgruppe mindestens 5 er-
folgreiche Bewerber/innen stellt, 
hatte sie die Chance auf einen 
Geldpreis für die Mannschafts-
kasse. Freuen konnten sich hier-
über die Altherrenfußballer, die 
Tennis-Herren 65 und die Da-
mengymnastikgruppe II. 
Nach der Verleihung konnten 
sich alle am leckeren Bu�et be-
dienen und es kam noch zu ei-
nem regen Gedankenaustausch.
Sportabzeichenabnahmen am 
Stützpunkt Ilsede machen immer 
wieder Spaß. Es wird gemeinsam 
gelacht, gefeiert und „gelitten“. 
Die Verleihung der Sportabzei-
chen 2019 �ndet am Freitag, den 
07. 02. um 18:00 Uhr im Festsaal 
statt.
Die neue Sportabzeichensaison 
beginnt am 14. Mai 2020. Die 
Abnahmen �nden dann immer 
donnerstags (auch in den Ferien) 
statt
• Um 17.00 Uhr im Freibad 

Gadenstedt (Schwimmen)
• Um 18.00 Uhr im Stadion 

Groß Ilsede (Leichtathletik)
• 1 x monatlich samstags um 

14.30 Uhr (Radfahren und 
Walking)

Zahlreiche Prüfer und Helfer packten beim Sportabzeichentag mit an.
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Männersport
Montagsgruppe zum zweiten 
Mal auf dem Brocken

Am 22. Juni 2019 machten sich 
sieben Sportler der Montags-
gruppe auf den Weg in den Harz. 
Nach kurzer Stärkung fuhren wir 
Richtung Schierke, dem Start-
punkt unserer Wanderung. Dank 
einem guten Beifahrer (Bill), tra-
fen wir gegen 10.30 Uhr am Park-
platz in Schierke ein.

Der erste kleine Anstieg Richtung 
Bahnhof war für den einen oder 
anderen schon mal der Hinweis, 
dass sich in den Oberschenkeln 
doch reichlich ungenutzte Mus-
keln befanden. Dieser Weg hatte 
diverse herausstehende Wur-

zeln, die bewältigt werden muss-
ten. Nachdem wir in Höhe des 
Bahnhofs Schierke die Schienen 
der Brockenbahn kreuzten, wan-
derten wir auf einem ebenen 
und gut befestigten Weg weiter.

Hier bot sich eine Felsengruppe 
am Weg für die erste Stärkungs-
pause an. Da der Weg direkt 
neben den Gleisen der Brocken-
bahn entlangging, überholten 
uns einige Dampfzüge. Unseren 
nächsten Zwischenstopp hatten 
wir bei einer kleinen festen Holz-
hütte. Wir hatten uns für einen 
anspruchsvollen Weg Richtung 
Brocken entschieden. Hier waren 
nicht nur Wurzeln, sondern auch 

kleine und große Steine eine He-
rausforderung. Stellenweise lief 
sogar Wasser herab - da musste 
jeder Schritt gut überlegt sein. Es 
sah teilweise so aus, dass dieser 
steile Weg nicht enden wollte. 

Endlich war der anstrengende 
Anstieg beendet und wir kamen 
auf die asphaltierte Straße Rich-
tung Brocken. Dort kamen uns 
schon viele Wanderer und Rad-
fahrer entgegen, die wieder auf 
dem Weg nach unten waren. Das 
Wetter spielte zum Glück mit, es 
war windig aber trocken.

Oben angekommen verweilten 
wir dann erst einmal im Tou-
ristensaal. Nach dem wir uns 
genug ausgeruht hatten, sind 
wir zur “Brockenspitze“ in 1142 
m Höhe gegangen. Auch die 
Fernsicht an diesem Tag konnte 
man genießen. Dann wurde der 
Abstieg in Angri� genommen. 

Diesmal wählten wir einen leich-
teren Weg. Hier zeigte sich, dass 
die gute alte Wanderkarte in 
dieser Höhe gewisse Vorteile ge-
genüber dem Smartphone hat. 
Denn nicht überall war der Emp-
fang so gut wie zuhause.

Am Ende des Tages hatten wir 
30382 Schritte gemacht (ein 
Dank an die Technik). Das ent-
spricht etwa 22 Kilometer - da 
sind wir länger gewandert als 
geplant! Den Abend ließen wir 
bei leckerem Essen im Vereins-
heim ausklingen.

Andreas Ettelt
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Kindersport
Nikolausturnen
In kleinerem Rahmen als üblich 
fand in diesem Jahr das Niko-
lausturnen der Vereine TV Klein 
Ilsede und VT Union Groß Ilse-
de statt. Aufgrund der Weih-
nachtsveranstaltung in der 
Grundschule Groß Ilsede kamen 
diesmal überwiegend nur Kin-
der im Kindergartenalter in die 
Sporthalle. Etwa 40 Kinder der 
Vereine bewegten sich im Aben-
teuerparcours, den Sabine Breu-
er-Markmann vom Kinderturnen 
zusammen mit FÖJ’ler Marten 
Behrends und Helfern aus den 
Abteilungen in der Stadionhalle 
aufgebaut hatte. Die Mädels der 
2. Volleyball-Damen hatten ein 
leckeres Bu�et mit Wa�eln und 
Crêpes aufgebaut, was großen 
Anklang fand, während sich die 
Kinder in der Halle amüsierten. 

Ob beim Rutschen auf der schie-
fen Ebene oder beim Springen 
vom hohen Kasten: Überall hat-
ten die Kinder ihren Spaß. Plötz-
lich ging das Licht aus, man hörte 
ein Läuten und dann wurde alles 
mucksmäuschenstill. Der Niko-
laus kam auf dem Mattenwagen 
hereingefahren. Er hatte Kisten 

voll mit Süßigkeiten-Beuteln ge-
laden. Viele Kinder wollten dem 
Nikolaus Lieder und Gedichte 
vortragen und einige wagten es 
sogar, sich auf seinen Schoß zu 
setzen. Zufrieden und auch ein 
bisschen müde verließen die Kin-
der nach 2 Stunden die Halle.



26

Kindersport
Winterolympiade

274 Kinder aus 22 Vereinen nah-
men an der Winterolympiade 
2019 in der Stadionsporthalle 
teil.
Darunter auch Jungen einer Fuß-
ballmannschaft von VT Union 
(Ilsede & Klein Ilsede), 5 Flücht-
lingskinder und 3 Mädchen aus 
dem Verein, die erfolgreich dabei 
waren.
Bevor die Plätze 1-5  nach dem 
olympischen Wettkampf verkün-
det wurden und die Urkunden 
und Medaillen überreicht beka-
men, gab es für alle teilnehmen-

den Kinder und Übungsleiter 
Zumba. Besonders viel Spaß hat-
ten dabei die Fußball-Jungs.

Die Platzierungen sind:
Anna Bührig belegte den 2. Platz 
im Jahrgang 2008.

Bei den Fußballern: Platz 3 für Si-
mon Rasche und Platz 4 für Ben-
net Mai im Jahrgang 2007. 

Der 2. Platz für Eric Franitza, Jahr-
gang 2009 TV Klein Ilsede (rechts 
im Bild)

Platz 3 für Yaman Güli, Platz 5 für 
Moritz Möller, beide Jahrgang 
2007 von TV Klein Ilsede (Fuß-
ballabteilung)
Aus Jahrgang 2008 der Fußball-
Jungs kam Leon Maskos auf Platz 
2 und Marvin Rein auf Platz 4 
(beide TV Klein Ilsede).
Platz 5 für Mehyar Hamed aus 
Jahrgang 2008.  
Es war wieder eine toll organi-
sierte Winterolympiade und alle 
hatten viel Spaß.

Text und Fotos: Isabel Olbrich

Anna, Marvin, Leon und Mehyar

Simon, Bennet, Yaman und 
Moritz
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Kindersport
Gelungener Spielenachmittag

15 Kinder waren der Einladung zu einem zweistün-
digen Spielenachmittag mit Ball- und Laufspielen 
in den Zeugnisferien gefolgt. Vor allem für die 
Kinder, die keinen Kurzurlaub mit den Eltern un-
ternehmen oder besondere Aktivitäten vorhaben, 
sollte es ein sportliches Erlebnis sein. Sabine Breu-
er-Markmann, Übungsleiterin beim Eltern-Kind-
Turnen/ Kinder-Turnen/ Kinderzirkus und Marten 
Behrends der FÖJ`ler hatten viele tolle Spiele vor-
bereitet, sodass für jeden etwas dabei war und kei-
ne Langeweile aufkam. Nach 2 Kennenlernspielen 
wurde u. a. „4 gewinnt“ und eine sehr lustige Ab-
wandlung von „Mensch ärgere dich nicht“ in Bewe-
gung gespielt. In der Pause gab es Getränke und 
Traubenzucker-Lollis. Alle hatten viel Spaß. Leider 
waren die 2 Stunden sehr schnell vorbei. Herzli-
chen Dank für die tolle Vorbereitung und Durch-
führung der Spiele an Sabine und Marten.

Isabel Olbrich - Verantwortungsbürgerin

Spende für den Kindersport

Über eine Spende von 250 € durften sich die Kin-
der beim Kindersport von VT Union freuen. Die 
großzügige Spenderin Irmgard Stade ist selbst 
Mitglied bei VT Union und mit 90 Jahren immer 
noch in der Seniorinnengymnastik aktiv. Die dies-
jährige Spende ist nicht die einzige von Irmgard – 
bereits in den vergangenen Jahren durfte sich der 
Verein zweimal über eine Spende von ihr freuen. 
Damals wollte die Spenderin allerdings noch ano-
nym bleiben. Im Beisein von Ortsbürgermeisterin 
Ilse Schulz wurde das Geld nun beim Kindertur-
nen überreicht. „Ich hatte ein erfülltes Leben und 
möchte nun etwas an die Gemeinschaft zurück-
geben“, sagt die Spenderin. Besonders liegt ihr die 
Kinder- und Jugendförderung am Herzen.

Irmgard Stade (mit Ortsbürgermeisterin Ilse 
Schulz und Sportreferent Michael Rekel)

Der Turntiger tauchte  ganz überraschend beim Kinderturnen auf und verbreitete gute Laune
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Kindersport
Eltern-Kind-Turnen 1 - 3 Jahre
(Grund- und Hauptschulhalle 
Groß Ilsede)
Jeden Dienstag von 15:30 - 16:30 
Uhr beginnen wir mit unserem 
Begrüßungsritual, wir singen 
gemeinsam ein Bewegungslied. 
Auf spielerische Art werden un-
terschiedliche Bewegungsabläu-
fe an variierenden Stationen aus-
probiert. Darüber hinaus stehen 
verschiedene Spielsachen zur 
Verfügung, so dass Kinder und 
Eltern sich kreativ auslassen kön-
nen.

Kinderturnen 4 - 6 Jahre
Das Kinderturnen �ndet eben-
falls immer dienstags von 16:30 
- 17:30 Uhr statt, direkt im An-
schluss an das Eltern-Kind-Tur-
nen. Auch hier können sich die 
Kinder an verschiedenen Stati-
onen ausprobieren. Neben den 
Stationen �ndet auch das Üben 
verschiedener motorischer Be-
wegungsabläufe viel Raum. Un-
sere Spiele sind sehr beliebt.

Kinderzirkus 4 - 12 Jahre
Der Kinderzirkus �ndet immer 
donnerstags von 16:30 - 18 Uhr 
in der Halle der Grund- und 
Hauptschule statt.
Im Kinderzirkus lernen die Kinder 
neben vielen verschiedenen Be-
wegungsformen und Geschick-
lichkeit vor allem auch Disziplin, 

Ausdauer, Hilfsbereitschaft und 
Selbstvertrauen. Ein freundlicher 
Umgang miteinander ist selbst-
verständlich.
Es werden kleine Au�ührungen 
geprobt und natürlich ist auch 
das Spielen stark integriert.

Für alle Kindergruppen gibt es zu 
besonderen Anlässen (Fasching, 
Nikolaus, etc.) gemeinsame Ver-
anstaltungen, aber auch mal 
eine Überraschung, wie der Be-
such des Turntigers (vorherige 
Seite).

Sabine Breuer Markmann
Jaqueline Lilge

Fasching beim Kinderturnen

Auftritt des Kinderzirkus auf der 
Senioren/innen-Adventsfeier 
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Move & Dance
Gymnastikgruppe I

Gut gelaunt ist unsere Gymnas-
tikgruppe unter der bewährten 
Leitung von Ilona ins Neue Jahr 
gestartet. Es �ng auch gleich 
fröhlich mit einem Frühstück bei 
Elisabeth Lorentz an und weiter 
ging es mit den vielen Geburts-
tagen, bei denen nach der Gym-
nastikstunde mit einem Gläs-
chen Sekt angestoßen wurde.

Die Gymnastikstunden sind im-
mer wieder voller Überraschun-
gen, z. B mit neuen Arbeitsmit-
teln und anderer Musik. Auf 
Wunsch bringt Ilona bestimmte 
CD‘s mit (falls vorhanden) und 
dann gehen die Übungen wie 
von selbst vonstatten.

Vor den Oster- und Herbstferi-
en gab es erneut die beliebten 
Boule-Runden. Renate brachte 
wieder die Kugeln mit und An-
nelie sorgte in bewährter Weise 
für die Getränke (Glühwein zu 
Ostern und Sekt im Herbst).  Die 
Abende endeten in fröhlicher 
Runde bei einem Abendessen im 
Vereinsheim.

Vor den Sommerferien trafen wir 
uns zu einem Frühstück im Hüt-

tenbistro (beim nächsten Mal ge-
hen wir wieder ins Vereinsheim) 
und danach begannen auch 
schon die abendlichen Radtou-
ren mit Picknick und Erzählun-
gen von lustigen Geschichten 
und Begebenheiten aber auch 
die neusten Dorfnachrichten 
durften nicht fehlen.

Nach den Ferien ging es weiter 
mit den Übungsstunden in der 
renovierten Halle und wir hatten 
noch lange den Geruch von fri-
scher Farbe in der Nase.

Wir danken Ilona für ihre fröhli-
chen Abende mit immer wieder 
neuen und abwechslungsrei-
chen Übungen und Spielen. Wir 
hatten viel Spaß und freuen uns 
jetzt schon auf das Weihnachts-
wichteln, bei dem die vielen 
Päckchen auszupacken sind.
Wir wünschen allen Mitgliedern 
des Vereins ein Frohes Weih-
nachtsfest und ein Gesundes 
Neues Jahr!

Christine Zesch



30

Move & Dance

Gymnastikgruppe II

Jeden Donnerstag 20 Uhr tre�en sich ca. 20 Frau-
en der Gymnastikgruppe von Andrea in der Groß 
Ilseder Stadionhalle, um gemeinsam aktiv zu sein.

So bunt gemischt wie unsere Gruppe, so bunt 
gemischt sind die Übungsstunden. Ob Aerobic, 
Pilates, HIT, Tabata, Cardio Workout, BBP…   -  wir 
sind eine ganz schön �tte Gruppe und Schwitzen 
ist (meist) Programm, immer abgerundet mit einer 
„leisen“ Cool Down Phase, damit wir entspannt in 
den Abend kommen.

Aktiv sind wir auch außerhalb unserer „normalen 
Turnstunden“. Mit Fasching ging es los, dann folgte 
die in diesem Jahr sehr erfolgreiche Teilnahme am 
Ilseder Pokalschießen. 

Eine Radtour mit anschließendem Essen auf der 
Beachvolleyballanlage läutete die Sommerpause 
ein, mit einer Laternenwanderung starteten wir in 
die Herbstferien und mit einer sehr stimmungsvol-
len Weihnachtsfeier im Vereinsheim in die Winter-
ferien. Danke an alle Ausrichter!!

Spontane Verabredungen im Sommer auf die Bou-
leanlage oder zu einer Radtour ins Blaue �nden 
ebenfalls immer begeisterte Anhängerinnen.

Frau sieht: Bei uns ist immer was los, Gemeinschaft 
wird  gelebt und das ist schön so! Wer Lust hat da-
bei zu sein kann gerne mal vorbeikommen, wir 
freuen uns auf Neuzugänge!

Andrea Leinz

Ferienzeit? Keine Zeit zum Ausruhen für die Gymnastikgruppe 2, dachte sich Anett Dunkel und lud uns per Whats 
App am 25.Juli zu einem kleinen Turnier auf die Bouleanlage ein. Acht Damen hatten Zeit und Lust diesem An-
gebot zu folgen. Wenn auch erst die Regeln gelesen und erklärt werden mussten, ging es doch schnell zur Sache. 
Wir hatten viel Spaß dabei und beschlossen, den nächsten Donnerstag eine Radtour nach Peine zu Euling zu ma-
chen, um unseren “Gewinn vom Sportabzeichen 2018 “ bei einem Gläschen Wein zu verprassen. Da das Wetter 
mitspielte, hatten wir auch am 01. 08. wieder einen sehr schönen Abend. Danke Anett!      Wally Bertram

• perfekte Terrassendächer

• perfekte Wintergärten

• perfekte Markisen

Jetzt planen!
Den Frühling genießen!
Samstags Schautag von

10 bis 13 Uhr

Sonne • Licht • Ambiente
An der Feuerwache 9 - 38159 Vechelde - 05302/3833

www.dessaules.de

• perfekte Terrassendächer

• perfekte Wintergärten

• perfekte Markisen

Jetzt planen!
Den Frühling genießen!
Samstags Schautag von

10 bis 13 Uhr

Sonne • Licht • Ambiente
An der Feuerwache 9 - 38159 Vechelde - 05302/3833

www.dessaules.de
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Move & Dance

Die haben ja wohl den Vogel 
abgeschossen!

Gemeint sind unsere Shooting-
Stars Anett Dunkel, Rosalia 
Gerstmann und Kathrin Maier 
von der Donnerstagssportgrup-
pe der Gymnastikdamen II, die 
beim Pokalschießen des KKS die 
Mannschaftswertung gewon-
nen haben und den eleganten 
Wanderpokal mit nach Hause 

nehmen durften. Kathrin Mai-
er landete darüber hinaus den 
zweitbesten Teiler (9) der Veran-
staltung und wurde dafür mit 
einem weiteren Pokal belohnt. 
Drei Teilnehmerinnen aus un-
seren Reihen, zwei Pokale, das 
nennt man e�zientes Auftreten.

Dabei �elen unsere Schützin-
nen durchaus durch eine unter-
schiedliche Herangehensweise 
auf. Während Kathrin nach dem 
Motto „In der Ruhe liegt die Kraft“ 
agierte und für ihre 20 Schüsse 
eine kleine Ewigkeit brauchte 
und Glück hatte, dass keine Zeit-
strafen ausgesprochen wurden, 
fackelten Anett und Rosalia nicht 
lange. Laden, Spannen, Anlegen 
und Abdrücken, das ging bei ih-
nen zack, zack. Ein Schuss nach 
dem anderen landete mehr oder 
weniger deutlich im Schwarzen.

Dass am Ende derart gute Plat-
zierungen herauskamen, das war 

dann doch für alle überraschend, 
aber umso erfreulicher, da es die-
ses Jahr nicht einfach gewesen 
war, überhaupt eine Mannschaft 
aus unseren Reihen an den Start 
zu bringen. Egal, wir sind jeden-
falls sehr stolz auf die drei und 
danken ihnen recht herzlich. Wie 
im Übrigen auch dem KKS für 
die Einladung und die gelunge-
ne Veranstaltung. Einen tollen 
dritten Platz belegte beim Ver-
einsschießen die Mannschaft der 
Badminton-Hobbys.

Martina Wallis
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Move & Dance
Gymnastikgruppe III

Mit einer harmonischen Weih-
nachtsfeier, bei der es für jede 
Gymnastin einen kunstvoll ge-
bastelten Engel von Ingrid B. 
gab, endete das Jahr 2018.

Mit Elan wurde ins neue Jahr 
2019 gestartet. Zur jährlichen 
Faschingsfete war „Krawatten-
zwang und Hutp�icht“ angesagt. 
Die mitgebrachten Schmankerl 
wurden nach einigen Übungs-
einheiten mit Appetit verzehrt. 
Doch hatte der Abend auch ei-
nen Wermutstropfen: unsere 
treue Mitstreiterin Ingrid Schm. 
gab ihren Abschied.

Dann kam der Sommer und es 
gab  k e i n e  Radtour. Die 18 Da-
men hatten sich für`s Boulen ent-
schieden. Nach einer Einweisung 
wurde mit Assistenz von Jürgen 
und Peter ehrgeizig gekämpft. 
Im Anschluss sorgte Netti, als 

gute Fee der Beachanlage, für 
Leckereien vom Grill mit selbst-
gemachten Salaten. Bei gutem 
Wetter war es für alle eine gelun-
gene Veranstaltung.

Am Gesundheitstag des Vereins 
haben auch Gymnastinnen aus 
unserer Abteilung teilgenom-
men.

Die Laternenwanderung – von 
Bruni und Elke organisiert – führ-
te 14 Damen mit einem großen 
Umweg über das Hüttengelände 
zum Zwiebelkuchen-Essen ins 
Bistro zu Ute Koch.

Mit der noch anstehenden Weih-
nachtsfeier sind in diesem Jahr 
Linda und Jutta beschäftigt.

Ein „besonderes Erlebnis“ hatten 
15 Gymnastinnen im Sommer, 
als versucht wurde, während ei-
ner Übungsstunde in die Halle 
einzubrechen.

Dank unserer Ingrid, die auch 
in diesem Jahr wieder ihre auf 
Fortbildungen erworbenen Neu-
heiten mit uns trainierte, sehen 
wir „top �t“ dem neuen Jahr ent-
gegen. An den 36 angebotenen 
Übungsstunden nahmen im 
Schnitt 14 Damen teil.

Übungsstunden:
Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr in 
der Halle der Grund- und Haupt-
schule.

Eure Ille
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Move & Dance
No Limits! Dancers
Abiball und Gartentage Oberg

Nach längerer krankheitsbeding-
ter Zwangspause konnten die 
Tänzerinnen unserer Tanzgruppe 
„No Limits! Dancers“ zum Abiball 
des Gymnasiums Groß Ilsede, so-
wie zu den Gartentagen im Rit-
tergut Oberg ihr Können wieder 
unter Beweis stellen.

Vier Wochen vor dem Abiball 
wurde begonnen, zwei neue 
Choreographien einzuüben, die 
dann pünktlich Freitagabend 
ihre Premiere feiern sollten. 
Aufgeregt und mit Bangen, ob 
auch alles klappen wird (nach 
so kurzer Zeit), betraten unsere 
Mädchen die Tanz�äche der Ge-
bläsehalle Ilsede. Während beim 
ersten Tanz zwei Kostüme nicht 
das machten, was sie machen 
sollten (was von den Tänzerinnen 
sehr gut kaschiert wurde), klapp-
te der zweite Tanz einwandfrei. 
Das Publikum honorierte beide 
Darbietungen mit großem Ap-
plaus, was unsere Tänzerinnen 
natürlich sehr glücklich machte. 

Die Gartentage in Oberg starte-
ten am Samstag unter regneri-
schem Himmel. Nach Sichtung 
der Bühne mussten die Tänzerin-
nen die Organisatorin Roswitha 
sogar bitten, die Tanz�äche we-
gen der Sturzgefahr zu trocknen, 
was sie auch sofort tat. Zehn Mi-
nuten vor Auftrittsbeginn hörte 
es zu regnen auf und die Sonne 
war hinter den Wolken zu sehen. 
Der Weg von der Umkleideka-
bine zur Bühne musste jedoch 
in Überschuhen erfolgen, damit 
die weißen Jazzschuhe durch 
das nasse Gras keinen Schaden 
nahmen. Die Performances ver-
liefen an beiden Tagen reibungs-
los. Und am Sonntag machte 
der Auftritt den Tänzerinnen 
aufgrund des tollen Wetters mit 
Sonnenschein und der hohen 
Besucherzahl noch viel mehr 
Spaß als am Vortag. 

Unsere Tanzgruppe bedankt sich 
herzlich bei den Veranstaltern 
(den Abiturienten des GGI 2019 
und Roswitha vom Beekenhof 
Team) für die Möglichkeit, Teil 
des Rahmenprogramms gewe-
sen sein zu dürfen.

Für Buchungsanfragen in Bezug 
auf Auftritte jeglicher Art wen-
den Sie sich bitte an:

nolimitsdancers@web.de oder 

telefonisch an die Geschäftsstel-
le im Aktivcenter von VT Union 
05172/4127722.

(Nancy Schmidt)
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Rugby
Wir starteten mit unseren Trai-
ningseinheiten im Januar auf 
dem A-Platz, da die Flutlichtan-
lage auf dem B-Platz defekt war 
und abgebaut wurde. 

Im Februar hatten wir den 
Schiedsrichterobmann des nie-
dersächsischen Rugbyverbandes 
(NRV) für eine Regelkunde-Fort-
bildung bei uns im Aktivcenter.

Im Anschluss konnten wir zu-
sammen mit unserem Spielge-
meinschafts-Partner Schaum-
burg Royals einen Klassiker im 
europäischen Rugby auf Groß-
bildleinwand anschauen, Frank-
reich gegen England.

Unser 1. Spiel der Rückserie in 
der Rugby-Verbandsliga Nord-
West fand am 16. März 2019 
beim SV Odin e.V. in Hannover 
statt. Eine regelrechte Schlamm-
schlacht bei tiefem Boden hat 
unsere Spieler viel Kraft gekos-
tet. Erneut hatte die SG Odin/ 
VfR 06 Spieler aus deren Bun-
desliga-Mannschaft regelwidrig 
eingesetzt, sodass das Spiel zwar 
deutlich verloren ging, die Punk-

te aber bei uns blieben.

Am 25. März 2019 hatten wir 
Gelegenheit, uns beim Sporttag 
„Fit in Vöhrum“ an der BBS Peine-
Vöhrum zu präsentieren. Zusam-
men mit dem Lehrwart des NRV 
und einem Bundesliga-Trainer 
versuchten wir, den Berufsschü-
lern unsere Sportart vorzustel-
len. Danke an Ralf Klemm, dass 
wir dabei sein durften.

Zum ersten Heimspiel der Rück-
serie in Ilsede emp�ngen wir am 
07. April 2019 die Mannschaft 
von Viktoria Linden aus Hanno-
ver. Begleitet von den Cheerlea-
dern der „RedPanthers“ unseres 
Vereins mussten wir allerdings 
auch dieses Spiel verloren ge-
ben.

Leider musste unsere Teilnahme 
am Männersporttag im August 
in Salzgitter kurzfristig mangels 
Anmeldungen abgesagt werden. 
Anscheinend ist unsere Sportart 
doch noch nicht so bekannt in 
unserer Region.

Anfang August haben wir ge-
meinsam mit den Schaumburg 
Royals eine Trainingseinheit zur 
Vorbereitung der neuen Saison 
zu absolviert.

Am 01. September mussten wir 
zum Auftakt der Hinserie nach 
Bethen (in der Nähe von Clop-
penburg).

Fazit der Hinserie ist dabei für 
mich, dass wir uns, obwohl bis-
her alle Spiele verloren gingen, 
stetig verbessern, eigene Punkte 
erzielen und uns insgesamt bes-
ser als Mannschaft präsentieren. 
Die Ergebnisse werden knapper 
und wenn uns unsere Verletz-
ten-Pechsträhne ho�entlich mal 
wieder verlässt, ist auch der erste 

Sieg nicht mehr weit entfernt. Im 
nächsten Jahr werden auch zwei 
bisher noch Minderjährige Spie-
ler in unserer Herrenmannschaft 
spielberechtigt sein, so dass wir 
eigenen Nachwuchs einbinden 
können. 

Dieses Jahr war für Rugbyfans 
wegen der Rugby-Weltmeister-
schaft in JAPAN ein besonderes 
Jahr. Aufgrund der Zeitverschie-
bung konnten wir nur einge-
schränkt alle Spiele verfolgen, 
doch das Finale England vs. Süd-
afrika konnten wir am Samstag, 
2. Nov. ab 10.00 Uhr bei einem 
ausgiebigen Frühstück im Aktiv-
center auf Großleinwand schau-
en.

Nachdem jetzt mit Beginn der 
dunklen Jahreszeit auch die Flut-
lichtanlage auf dem B-Platz wie-
der neu installiert wurde (großer 
Dank an die Mitglieder der Fuß-
ballabteilung und an Ingo Arne-
cke), sind wir dienstags wieder 
eifrig dabei, unsere Trainingsein-
heiten zahlreich, intensiv aber 
mit viel Spaß durchzuführen. 

Nach letztem Stand konnten wir 
im November 2 potentielle neue 
Spieler beim Training begrüßen, 
Tobias und Sahin. Sie schnup-
pern gerade hinein und wir hof-
fen, sie mit dem Rugby-Virus an-
stecken zu können, dass sie auch 
dauerhaft bei uns bleiben.

Jan Leszczensky
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Rugby
U12-Mannschaft

In diesem Jahr konnten wir mit 
unserer U12-Mannschaft viele 
neue und wichtige Erfahrungen 
sammeln. Langsam entwickel-
ten sich Routinen sowohl vor, als 
auch während des Trainings. Es 
hat sich ein fester Kern heraus-
gebildet, welcher regelmäßig 
zum Training erscheint und mit 
viel Spaß und Elan mitmacht. 
Vor dem Heimspiel unserer Her-
renmannschaft im April konnten 
wir unser erstes Freundschafts-
spiel gemeinsam mit Spielern der 
Schaumburger Royals gegen die 
U12-Mannschaft von Hannover 
78 absolvieren. Unterstützung 
erhielten wir dabei von vielen Zu-
schauern und unseren Red Pan-
ther Cheerleader. Wir erzielten 
bereits erste Punkte und wagten 
uns an ein richtiges Spielgesche-
hen heran.

Um weitere Spieler für den Sport 
zu interessieren, nahmen wir 

auch dieses Jahr an der Ilseder Fe-
rienpassaktion teil und konnten 
einen neuen Spieler gewinnen.

Nach den Sommerferien kam bei 
uns nochmal frischer Wind auf. 
Wir schauten uns in Hannover ein 
Bundesligaspiel an und knüpften 
Kontakte zu anderen Mannschaf-
ten aus der Umgebung, um ein 
gemeinsames Training zu planen. 
Ein solches Training steht noch 
aus und soll im nächsten Jahr de-
�nitiv durchgeführt werden.

Im Oktober konnten wir nach 
langer Planung als eigenständi-
ge Mannschaft an einem o�enen 

Turnier in Hannover teilnehmen 
und das Trainierte auf dem Spiel-
feld präsentieren. Obwohl in den 
drei Spielen kein Sieg errungen 
werden konnte, so standen wir 
zum ersten Mal als eine Mann-
schaft auf dem Feld und erziel-
ten unsere ersten Punkte. Zum 
Turnier konnten wir aus dem 
Bestand des Niedersächsischen 
Rugby Verbands einen Satz Tri-
kots, Hosen und Stutzen zu einem 
unschlagbaren Preis erwerben 
und sind somit für das nächste 
Jahr bestens gewappnet!

Dominik Rudel, Jugendtrainer
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Integration
In 2019 gab es einige schöne in-
tegrative Projekte:

Für Kinder und Jugendliche wur-
de in den Zeugnisferien im Feb-
ruar ein Nachmittag mit Ball- und 

Bewegungsspielen angeboten.
Mit einer bunt gemischten 
Mannschaft aus Jugendlichen, 
Frauen und Männern nahmen 
wir an 2 Hobby-Volleyball-Tur-
nieren im April und Mai teil.

Im Juni gab es dann eine Fahr-
radtour mit Picknick durch den 
Landkreis Peine (siehe nächste 
Seite). Anschließend wurde noch 
auf der Beachanlage gespielt 
und gegrillt.

Im August fand dann auf unserer 
Beachanlage das alljährliche Vol-
leyball-Turnier, diesmal mit inte-
grativen Mannschaften, statt.

Bei all diesen Veranstaltungen 
war ein großes Gemeinschafts-
gefühl zu spüren, egal ob Mäd-
chen oder Jungen, Frauen oder 

Männer, jung oder alt, wir waren 
gemeinsam dabei. Das ist geleb-
te Integration.

Und endlich hat nach den Herbst-
ferien das Hallenbad wieder ge-
ö�net, sodass der 1. Schwimm-
kurs für Flüchtlingskinder mit 
Herrn Dittmann starten konnte.
Alle Kinder und Jugendlichen 
waren mit Begeisterung dabei.  
Inzwischen haben neun Kin-
der erfolgreich das Seepferd-
chen.gemacht. Zwei Mädchen 
und vier Jungen hab sogar das 
Bronze -Schwimmabzeichen 
gescha�t. Darauf wollen wir in 
2020 aufbauen, denn dann kön-
nen ja schon 11 weitere Kinder/ 

Jugendliche schwimmen.

Auch ein 2. Kinder-Schwimmkurs 
soll voraussichtlich im Januar 
starten, ebenso sind sind Kurse 
für Erwachsene vorgesehen.

Auch weitere Projekte sind für 
2020 geplant.

Allen, die mich bei den integrati-
ven Projekten unterstützt haben, 
möchte ich ein herzliches

DANKESCHÖN sagen.

Isabel Olbrich
Verantwortungsbürgerin

30 Jahre Bundesprogramm 
„Integration durch Sport“ 

Isabel Olbrich traf Wolfgang 
Schäuble, Thomas Bach und 
viele andere

Der Festakt zum 30. Jahrestag 
des Bundesprogramms „Integra-
tion durch Sport“ fand in Berlin 
statt. Unsere Verantwortungs-
bürgerin traf dort Prominente, 
wie Dr. Wolfgang Schäuble (Bun-
destagspräsident), Dr. Thomas 
Bach (IOC-Präsident) und Alfons 
Hörmann (DOSB-Präsident). Mo-
deriert wurde der Festakt von der 
aus dem Fernsehen bekannten 
Sportjournalistin Kathrin Müller-
Hohenstein.
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Integration
Integrative Radtour mit fast 
30 Teilnehmer

23 Kinder und Jugendliche und 
6 Erwachsene nahmen an der 
Radtour, die von der Beachan-
lage um 13.10 h startete, teil. 
Vorab hatten die Teilnehmer die 
Möglichkeit, kleine Reparaturen 
an ihren Fahrrädern vornehmen 
zu lassen. Wir fuhren über Klein 
Ilsede an den Handorfer See, wo 
wir unsere erste Pause bei Was-
sereis und Müsliriegeln machten. 
Weiter ging es durch den Bülte-
ner Wald in die Feldmark nach 
Groß Bülten. An der Straße von 
Bülten aus kommend Richtung 
Solschen gab es dann eine Pan-
ne. Ein platter Reifen, der nicht 
zu reparieren war! So machten 
sich dann zwei Begleiter und das 
betro�ene Mädchen schiebend 
zurück auf den Weg nach Groß 
Ilsede.
Die restlichen Teilnehmer fuh-
ren weiter durch die Felder nach 
Groß Bülten, wo es eine weitere 
kleine Panne gab. Es war zum 

Glück nur die Kette, die vom Rad 
gesprungen war. Es konnten also 
alle weiterfahren. Am Adensted-
ter Wald gab es dann die zweite 
Pause bei Wassermelone, Äpfeln, 
Nektarinen und Butterkeksen. 
Da wir bis dort schon fast 3 Stun-
den unterwegs waren, weil wir 
zwischendurch immer mal wie-
der warten mussten, bis wir als 
Gruppe zusammen waren, ent-

schieden wir uns dann, direkt zur 
Beachanlage nach Ilsede zu fah-
ren und nicht noch einen Schlen-
ker in Richtung Gadenstedt zu 
machen. Als wir gegen 16.25 Uhr 
an der Beachanlage ankamen, 
machte Marten gleich den Grill 
an und die Kinder und Jugendli-
chen spielten Volleyball und Fuß-
ball oder bauten Sandburgen, 
bis das Gegrillte fertig war. 
Danke an Marlies, Klaus, Sabine 
und Marten, die als Aufsichtsper-
sonen die Radtour mit begleitet 
und auf der Beachanlage bei den 
Essensvorbereitungen geholfen 
haben. Danke auch an Susan, die 
uns auf der Beachanlage unter-
stützt hat. Allen Beteiligten hat 
es viel Spaß gemacht und wir 
waren froh, dass es keine Unfälle 
oder Verletzungen gab. 

Die Teilnehmer der Radtour beim Start an der Beachanlage in Groß 
Ilsede und während der Pause am Bültener Au�andeteich (unten)
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Tanzsport 

Fahrradtour der Tanzgruppe
Am 2. Juni 2019 hat die 3. Grup-
pe wieder ihre jährliche Fahrrad-
tour zum Spargelessen unter-
nommen. Dieses Mal ging es im 
Nordkreis von Edemissen über 
Klein Eddesse, Abbensen, Eixe 
zum Sundern nach Peine zum 
Spargelessen.
Nach der guten Stärkung ging 
die Radltour weiter über Steder-

dorf, Mödesse nach Edemissen. 
Dort wurden wir im schönen 
Garten von Hildegard und Adolf 
Ste�en mit Heiß- Kaltgetränken 
und leckerem Kuchen verwöhnt.
Gut gelaunt ging es dann wie-
der in verschiedene Richtungen 
nach Hause.
Für unsere Ilseder Freunde wa-
ren es schließlich 55 km.
Gottfried Schiller

Tanzkurse sollen neue 
Mitglieder bringen
Drei Tanzsportgruppen sind bei 
VT Union immer noch aktiv. Al-
lerdings sind alle Gruppen noch 
aufnahmefähig.
Vor drei Jahren hatten wir ei-
nen Tanzkurs für Erwachsene 
angeboten, aus dem einige in 
unseren Gruppen „hängen ge-
blieben“ waren. Also dachten 
wir uns: „vielleicht ist ja wieder 
Bedarf da“ und schrieben einen 
Tanzkurs für Erwachsene (Paare) 
aus. Die Resonanz hat uns über-
wältigt. 21 Tanzpaare haben sich 
angemeldet, so dass wir kurzer-
hand 2 Kurse installieren konn-
ten. Wir ho�en, dass uns doch 
das ein oder andere Pärchen für 
unsere Tanzgruppen erhalten 
bleibt.

Jugendtanzkurs

Seit vielen Jahren �nden im Früh-
jahr Tanzkurse für Jugendliche 
statt. So haben auch in diesem 
Jahr 30 Jugendliche bei VT Union 
die ersten Schritte auf dem un-
gewohnten Parkett gemeistert.

Der Abschlussabend des Ju-
gendtanzkurses 2019 fand wie-
der im Ilseder Festsaal statt. Zum 
Einmarsch der Tanzkursteilneh-
mer erhoben sich die Gäste von 
ihren Plätzen und spendeten 
reichlich Applaus, als die Kids mit 
einem Wiener Walzer den Abend 

erö�neten. Nach einer Stärkung 
am warmen Bu�et präsentier-
ten die Jugendlichen noch einen 
Cha-Cha-Cha und ihren Parade-
tanz, den Disco-Fox. Dann folg-
te schon der eigentliche Höhe-
punkt des Abends. Beim „Tanz 
der Generationen“ mussten nun 
auch die Eltern ran und unter Lei-
tung des Tanztrainers Lajos Nagy 
wurde eine Choreogra�e zum 
Song von DJ Ötzi „Anton aus Ti-
rol“ einstudiert. Riesiger Spaß für 
alle und wieder donnernder Ap-
plaus. Der Rest des Abends war 
dann Party. Die Jugendlichen be-
völkerten die Tanz�äche bis zum 
späten Abend.         Edgar Janßen
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Ehrenamt überrascht
VT Union Groß Ilsede über-
rascht Abteilungsleiter 

Werner Festerling, Abteilungs-
leiter Tischtennis der VT Union 
Groß Ilsede und Geschäftsfüh-
rer des Tischtennis-Kreisverband 
Peine, wurde im Rahmen des 
Projekts „Ehrenamt überrascht“ 
bei der Tischtennis-Vereinsmeis-
terschaft in Groß Ilsede als Ver-
einsheld geehrt. Vereinskolle-
ge Ralf Klemm überreichte die 
Urkunde und ein Handtuch mit 
der Aufschrift „Vereinsheld“. Das 
Projekt Vereinshelden ist eine 
gemeinsame Initiative des Lan-
desSportBund Niedersachsen 
e. V. und seiner Sportjugend. Es 
dient der Förderung des Ehren-
amtes und Bürgerschaftlichen 

Engagements im Sports. Für die 
VT Union Groß Ilsede ist Werner 
ein Vereinsheld, weil er ein sehr 

engagierter Sportfreund mit Hu-
mor und Witz in jeder Lebensla-
ge ist.
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Tischtennis
Rückblick Punkt- und Pokal-
spiele  Saison 2018/2019

Leider konnte weder eine Da-
men- noch eine Jungen-Mann-
schaft mehr für den Punkt-
spielbetrieb gemeldet werden. 
Damen und Jungen wurden aber 
in die Herren-Mannschaften in-
tegriert, so dass niemand den TT-
Schläger „an den Nagel“ hängen 
musste. 

Im Rahmen der seit einigen 
Jahren bestehenden Spielge-
meinschaft mit der SG Solschen 
bestritten (formal) fünf Herren-
mannschaften den Punktspiel-
betrieb. 

Bedauerlicherweise verpasste 
die 1. Herren den Klassener-
halt in der Kreisliga knapp und 
musste als Tabellenvorletzter 
den Abstieg in die 1. Kreisklasse 
hinnehmen. Wesentlicher Grund 
für den Abstieg war der krank-
heitsbedingte Ausfall unserer Nr. 
1, Ulrich Festerling während der 
gesamten Saison.

Eine ausgeglichene Saison mit 
einem 6. Platz und 18:18 Punk-
ten spielte die 2. Herren in der 1. 
Kreisklasse A.

Für die 3. Herren nahmen die 
Punktspiele in der 3. Kreisklasse 
B eine guten Verlauf, auch wenn 
die Mannschaft am Ende den 
zur Aufstiegsrelegation in die 
2. Kreisklasse berechtigenden  2. 
Platz um einen Punkt verpasste. 
Die 4. Herren und die 5. Herren 
wiederum erreichten in der 4. 
Kreisklasse B bzw. 4. Kreisklasse 
C jeweils den 4. Platz. Ein per-
sonelles Kuriosum: in der Rück-

serie startete aufgrund der für 
die Mannschaftszuordnung 
maßgeblichen Ranglistenwerte 
(Q-TTR-Werte) die 5. Herren mit 
unseren Youngstern als 4. Herren 
und aus der 4. Herren der Hinse-
rie wurde die 5. Herren. 

Der Kreispokalwettbewerb war 
für die 1., 2., 4. und 5. Herren spä-
testens im Achtel�nale beendet. 
Dafür konnte die 3. Herren mit 
dem Einzug in die Endrunde der 
letzten Vier glänzen, auch wenn 
den Spielern Karl-Wilhelm Ber-
gerho�, Jonas Zieling und Flo-
rian Behlendorf nach einem 1:4 
gegen Vechelde IV der Einzug ins 
Finale und der ganz große Erfolg 
verwehrt blieb.  

Saison(vorschau) 2019/2020
Unverändert konnte die Spielge-
meinschaft Gr. Ilsede/Solschen 
wieder fünf Herrenmannschaf-
ten melden.
Personell hart traf es leider die 1. 
Herren, denn krankheitsbedingt 
fällt weiterhin Ulrich Festerling 
aus, der aus taktischen Gründen 

in der 4. Herren gemeldet wurde. 
Aber damit nicht genug, auch 
Dirk Loebe musste aus Krank-
heitsgründen den TT-Schläger 
beiseite legen. 

Gleichwohl verläuft die Saison 
bisher insgesamt durchaus po-
sitiv. Nach etwa der Hälfte der 
Hinserie schwimmen die 1. Her-
ren (1. Kreisklasse B), die 3. Her-
ren (3. Kreisklasse B) und die 4. 
Herren (3. Kreisklasse C) auf einer 
Erfolgswelle und belegen obere 
Tabellenplätze. 

Besonders erfreulich ist das bis-
herige Abschneiden unserer 4. 
Herren. Die „Youngstertruppe“ 
ist aktuell Tabellenführer mit 
9:1 Punkten. Die gute sportliche 
Entwicklung dieser Spieler wird 
auch dadurch unterstrichen, 
dass sie gern als Ersatz in höhe-
ren Mannschaften eingesetzt 
werden. 

Die 4. Herren (v.l.) : Florian Beh-
lendorf, Lukas Thöne, Ulrich Fes-
terling („geduldeter Oldie“), Jonas 
Zieling und Lars Axmann 
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Tischtennis
Die 2. Herren kämpft momentan 
in der 1. Kreisklasse A um den An-
schluss ans Mittelfeld und ho� t, 
das Abstiegsgespenst vertreiben 
zu können.

Für die 5. Herren (4. Kreisklasse 
C) verläuft die Hinserie bislang 
mit einem ausgeglichenen Punk-
tekonto relativ entspannt.   

Aus dem Kreispokal verabschie-
det haben sich leider schon sehr 
früh die 3., 4. und 5. Herren. Er-
folgreich dagegen die 2. Herren, 
die die 3. Runde erreicht hat. Die 
1. Herren muss das Spiel in der 2. 
Runde noch bestreiten.

Wen genauere Informationen zu 
Ergebnissen und Tabellenstän-
den sowie detaillierte statisti-
sche Daten interessieren, wer-
den im Internet die Seiten des 
Tischtennis-Verbandes-Nieder-
sachsen (TTVN) mit click-TT emp-
fohlen. 

Lars Wohlert neuer
Vereinsmeister 2018
Bei der Vereinsmeisterschaft am 
08.12.2018 konnte Werner Fes-
terling seinen Titel nicht vertei-
digen und musste Lars Wohlert 
den Vortritt lassen, der verdien-
termaßen die Vereinsmeister-
schaft gewann. Der Wanderpo-
kal für den Vereinsmeister macht
also seinem Namen im wahrsten 
Sinne des Wortes Ehre. 

Im Doppel konnten sich im End-
spiel Karl-Wilhelm Bergerho� /
Lars Axmann mit 3:1 Sätzen ge-
gen Ralf Klemm/Florian Behlen-
dorf durchsetzen.

Werner Festerling
TT-Abteilungsleiter

WIR BAUEN 
WOHN(T)RÄUME!

Fingerhut Haus GmbH & Co.KG
Thomas Kirchmann • Vertriebsleitung Nord • Ilseder Hütte 10 • 31241 Ilsede 
Infoline 05172-94215 • E-Mail: thomas.kirchmann@fingerhuthaus.de 
www.fingerhuthaus.de

So individuell wie Ihr Fingerabdruck 

Häuser von der Stange? Nicht bei Fingerhut Haus. 
So unterschiedlich die Bewohner, so individuell geplant 
sind Fingerhut-Häuser. Die ganz persönlichen Wünsche der Kunden stehen hier an erster 
Stelle. Von der Planung bis zur Realisierung und weit darüber hinaus wird Fingerhut-Kunden 
der Traum vom eigenen Haus individuell und einfach erfüllt.

Vereinbaren Sie einen Termin in unserem Beratungszentrum und lernen Sie uns persönlich kennen.
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Tennis
Das Jahr 2019 begann für die Ten-
nisabteilung am 29. Januar mit 
der Jahreshauptversammlung. In 
einer kleinen Runde wurden die 
wichtigen Punkte für das laufen-
de Tennisjahr abgesprochen. Lei-
der konnten für das Jahr 2019 nur 
noch 4 Punktspielmannschaften 
gemeldet werden. Die Arbeitsein-
sätze und das Erö�nungsturnier 
wurden ebenfalls besprochen. 

Am 23. März wurden die Plätze 
beim Arbeitseinsatz unserer Spie-
ler vorbereitet. Die Firma Courtec 
konnte dann am 30. März alle 4 
Plätze mit neuem Sand versehen 
und Henning Reimers als Platz-
wart hatte ausreichend Zeit bis 
zum 1. Mai zu walzen und zu wäs-
sern.

Der 1. Mai war wie immer der Ter-
min, um die Außensaison zu er-
ö�nen. Bei Spiel und Spaß haben 
16 Spielerinnen und Spieler für 
einen wunderschönen Tennistag 
auf unserer Anlage gesorgt. Bier, 
Wurst und natürlich Sekt waren, 
wie immer, auch mit dabei.

Auch 2019 wieder eine Sta�el-
meisterschaft für VT Union

Mit 4 Punktspielmannschaften 
sind wir in die Saison gestartet 
und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Ein 3. Platz, zwei 2. Plätze 
und eine 1. Platz  sind wahrlich 
ein gutes Gesamtergebnis.

Petra Funke und ihre Mannschaft 
haben mit einem Sieg, einem Un-
entschieden und zwei Niederla-
gen die Bezirksliga Damen 55 mit 
dem 3. Platz gehalten.

Klaus Knicker und seine Mann-
schaft waren in der Regionsliga 
Herren 65 gestartet. 2 Siege, 1 
Unentschieden und 1 Niederlage.  
Ergebnis: 2. Platz. Das kann sich 
doch sehen lassen.

Jürgen Besener und die Herren 
50 mussten in der Bezirksklasse 
ran. Am Ende standen 2 Siege, 3 
Unentschieden und 1 Niederlage 
zu Buche. Auch hier wurde der 2. 
Platz erreicht.

Man kann es ja spannend 
machen, aber muss es denn soo... 
spannend werden? 

Anika Felka, Sarah Funke, Ivonne 
Bayer, Ivonne Haisch, Laura 
Scheerat, Ann- Kristin Bibber, Tan-
ja Bollmann, Chantal Warmbold,  
und Chiara Bothe waren in der 
Konkurenz Damen Bezirksliga ge-
meldet. 

4 Siege, 1 Unentschieden und 1 
Niederlage sind schon ein tol-
les Ergebnis. Und damit sind die 
Damen Sta�elmeister geworden 
und haben den Aufstieg perfekt 
gemacht. Aber der Vorsprung 
vor dem Zweitplatzierten war 
so knapp, knapper geht es nicht 
mehr. Am letzten Spieltag musste 
ein 6:0 her, ein 5:1 ist nicht genug. 
Sonst hätte es nicht gereicht und 
der TC SW Steterburg wäre an 
unseren Damen vorbei gezogen. 
Und unsere Damen haben es ge-
scha�t und mit einem gewonne-

nen Match mehr als Steterburg 
den Gesamtsieg errungen. Das 
nennt man Punktlandung.

Herzlichen Glückwunsch!

Die Saison 2019 war von einigen 
Besonderheiten geprägt. Die Her-
ren 65 haben ihre Spiele in die 
Woche gelegt, was zu einer deut-
lichen Entzerrung an den Sonnta-
gen geführt hat.

Und das Wetter hat es teilweise 
ein bisschen zu gut gemeint. Am 
30. Juni hatte die Herren 50 das 
letzte Punktspiel. 38° Celsius im 
Schatten und ca. 50° Celsius in 
der Sonne haben zu einer Hitze-
schlacht geführt. Eimer mit Was-
ser für die Mützen standen bereit 
um in den Spielpausen irgendwie 
die Körpertemperatur zu senken. 
Auch das kalte Bier zum Essen 
hat kaum für Abkühlung gesorgt. 
Das Spiel ging übrigens nach zwi-
schenzeitlichen 1:3 Rückstand 
noch mit 3:3 aus. Es war ein har-
ter Kampf. Aber auch die anderen 
Mannschaften hatten mit den 
extremen Wetterverhältnissen zu 
kämpfen.

Jürgen Besener

Freundschaftsspiel der Damen 55 mit Gadenstedt
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Parkour
Parkour mit Ball- und Bewe-
gungsspielen

Ab Oktober 2018 übernahmen 
Marten Behrend und ich die Par-
kour-Gruppe für 8 -14 - Jährige. 
Seit August  leite ich  die Grup-
pe allein. Als Parkour bezeichnet 
man allgemein eine Strecke mit 
vorbereiteten Hindernissen, die 
es zu überwinden gilt.

Woche für Woche werden neue 
Stationen aufgebaut, die die 
Kinder und Jugendlichen mit 
Freude durchlaufen und einige 
dabei sogar ihre Ängste verloren 
haben. Ob über Bänke balan-
cieren, über Böcke und Kästen 
springen oder über hochgestell-
te Barren zu gelangen, es ist für 
jedermann etwas dabei. Gezielt 
achten wir darauf, dass bei den 
Hindernissen die 7 koordinativen 
Fähigkeiten wie zum Beispiel die 
Gleichgewichts- oder Umstel-
lungfähigkeit trainiert werden, 
um Fortschritte zu erkennen.

Auch deshalb nehmen wir ne-
ben dem Angebot des Parcours 
das Ball und Bewegungsspiel 
hinzu, um auf die weiteren ko-
ordinativen Fähigkeiten einzu-
gehen (Orientierungs-, Kopp-
lungsfähigkeit-, Reaktions-, 
Rhythmisierungs-, Di�erenzie-
rungsfähigkeit). Wir tre�en uns  
immer montags in der Zeit von 
16:30 - 18 Uhr in der Sporthalle 

am Gymnasium und freuen uns 
über neue Gesichter. Bei uns 

steht der Spaß im Vordergrund.
Julian Olbrich
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Volleyball

Wie in vielen anderen Ballsport-
arten auch haben wir es in unse-
rem Sport mit zurückgehenden 
Mitgliederzahlen zu tun; der de-
mogra�sche Wandel hat auch 
den Volleyballsport eingeholt. 
Waren es zu Zeiten des Volley-
ballbooms in den 80er und 90er 
Jahren noch knapp 20 Vereine 
im Landkreis Peine, die Volley-
ballteams in ihren Reihen hatten,  
so sind es heute nur noch fünf 
Hochburgen, die diese so attrak-
tive Sportart betreiben. Dazu ge-
hören glücklicherweise auch wir 
in Ilsede mit unserer VG.

Aktuell sind in der laufenden Sai-
son eine Herrenmannschaft und 
zwei Damen-Teams am Start. Im 
Jugendbereich sorgt Base im-
mer wieder für „Nachwuchs“ und 
führt Mädchen und Jungen an 
den Volleyballsport heran. Nicht 
zuletzt sind es unsere Hobbyen-
ten, die nicht nur �eißig „volley-
ballern“ sondern maßgeblich zur 
Integration von Ge�üchteten in 
unseren Verein beitragen und 
bei allen anstehenden Arbeits-
diensten mit wehenden Fahnen 
vorangehen. 

Sehr erfreulich ist, dass wir mit 
Mattis Janßen und Nils Schnei-
der zwei  junge und äußerst en-
gagierte Trainer für die 1. und 2. 
Damen gewinnen konnten. Sie 
sorgen mit frischen Ideen für 
neue Impulse und scha�en gute 
Rahmenbedingungen für die 
Entwicklung unserer weiblichen 
Volleyballerinnen. Und auch 
für den Kinder- und Jugendbe-
reich konnten mit Mia Wala und 
Antonia Olbrich zwei junge Co-

Trainerinnen quali�ziert werden, 
die einen guten Zugang zu den 
jungen Nachwuchsvolleyballern 
gefunden haben.  

Bei den Herren erleben wir zur-
zeit einen Umbruch, einen deut-
lich spürbaren Generationswech-
sel. Alte „Haudegen“ haben ihre 
Volleyballschuhe an den Nagel 
gehängt, dafür drängen immer 
mehr die „jungen Wilden“ nach. 
So besteht die 1. Herren fast aus-
schließlich aus Aktiven um die 20 
Jahre. Die aktuellen Erfolge zei-
gen, dass die Mannschaft in der 
neuen Zusammensetzung nicht 
nur konkurrenzfähig ist sondern 
ein wichtiges Wort bei der Ver-
gabe der Meisterschaft in der 
Landesliga mitreden will. Wehr-
mutstrofen ist leider, dass die 2. 
Herren nicht mehr über genü-
gend Spieler verfügt, so dass wir 
das Team zurückziehen mussten. 

Bleibt zu ho�en, dass wir diese 
„Lücke“ möglichst schnell wieder 
schließen können. Erste Ideen 
hierzu sind bereits entwickelt.

Kinder- und Jugendvolleyball
Ein nachhaltiger Zuwachs an 
jungen Nachwuchs-Talenten 
führt dazu, dass in der Halle am 
Stadion immer montags von 
16.30 – 18.00 Uhr nunmehr bis 
zu 16 Kinder und Jugendliche im 
Alter von 7 – 13 Jahren von Trai-
ner Base und seinem Co-Trainer-
Team Mia und Antonia betreut 
werden. Mittlerweile nehmen 
die meistern auch an Wettkämp-
fen und Meisterschaften teil. 
Besonders hervorzuheben ist 
eine Gruppe von 8 Mädchen der 
Jahrgangsstufe 2008, die sich im 
Frühjahr diesen Jahres in der Al-
tersklasse wU12 für die Landes-
meisterschaften quali�zierten 
und dabei einen erfolgreichen 7. 
Platz belegten. Diese Mädchen 
konnten inzwischen wieder an 
verschiedenen Turnieren der Ju-
gendspielrunde teilnehmen und 
dabei einmal sogar einen ersten 
Platz in der höheren Altersklasse 
wU14 belegen. Da ist also für die 
Zukunft noch einiges zu erwar-
ten.
Aber auch im Jungenbereich 
tut sich einiges. Hier werden wir 
mit einer mU12-Mannschaft an 
Meisterschaften teilnehmen. Zu 
verdanken ist das nicht zuletzt 
auch unserer Integrationsbe-
auftragten Isabell Olbrich, die 
in ihrer unermüdlichen Art für 
regelmäßige Trainingsteilnah-
men und pünktliches Erscheinen 
sorgt… 

Mia Wala und Antonia Olbrich 
haben ihre Co-Trainerinnen-

Ausbildung beim Nordwestdeut-
schen-Volleyball-Verband erfolg-

reich abgeschlossen.
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Volleyball

Die Jüngsten der Gruppe der 
Altersklasse ab 7 Jahren haben 
im November ihr erstes Minitur-
nier erfolgreich absolviert und 
damit erstmalig Wettkamp� uft 
geschnuppert. Insbesondere in 
dieser Altersklasse wären noch 
neue Teilnehmer herzlich will-
kommen. 

Volleyball Herren
Nachdem in der letzten Saison 
2018/2019 noch zwei Herren-
mannschaften gemeldet werden 
konnten, musste nach zum Teil 
überraschenden Abgängen die 
Bilanz gezogen werden, dass für 
die Saison 2019/2020 nur noch 
eine Mannschaft au� aufen kann. 
Diese Entscheidung sorgte be-
sonders dafür, dass die Mann-
schaft auch durch jüngere Spie-
ler aufgelockert werden konnte 
und so ein neuer frischer Wind 
herrscht.
Im letzten Jahr konnten die ers-
ten Herren sich einen verdienten 
dritten Platz in der Landesliga er-
kämpfen und auch für dieses Jahr 
steht das Ziel fest, wieder so weit 
wie möglich oben in der Tabelle 
mitspielen zu können. Besonders 
freuen wir uns, unseren Mittel-

blocker Ste� en Köhler nach sehr 
langer Verletzungspause wieder 
zurückzuhaben. Auch Pavel Jaki-
mov ist wieder zurück und moti-
viert wie noch nie.
Inzwischen trainiert der Kern der 
Mannschaft mit Trainer Zeljko 
Popovic etwa fünf Jahre zusam-
men, wodurch sich eine gute 
Einheit und freundschaftlicher 

Teamcharakter gebildet hat. 
Auch dieser sorgte dafür, dass 
sich die Herrenmannschaft in der 
laufenden Saison stärker denn je 
präsentieren konnte. Von sieben 
Spielen wurden sechs gewon-
nen und damit der Kampf um Ta-
bellenplatz eins begonnen.
Nils Schneider

Jetzt Traumurlaub buchen!

Rundum-Reise-Service Marion Ludwig
Gerhardstraße 46 · 31241 Ilsede · Tel.: 05172-9496070 · www.rundum-reise-service.de

Dein Traumstrand
… von Freunden empfohlen
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1. Herren: Max Bohling (Außen), Alexander Frie (Zuspiel), Simeon 
Grabowski (Universal), Tobias Herrmann (Mitte), Pavel Jakimov (Mit-
te), Mattis Janßen (Zuspiel), Malte Janßen (Außen), Ste� en Köhler 
(Mitte), Ole Kühl (Außen), Finn Politz (Mitte), Christoph Rostkowski 

(Außen), Nils Schneider (Diagonal), Zeljko Popovic (Trainer)
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Volleyball

2. Damen

Nachdem sich die Damenmann-
schaften neu zusammengestellt 
haben, sind die 2. Damen etwas 
anders aufgestellt als im letzten 
Jahr. Einige der Jugendspielerin-
nen spielen bei den 1. Damen mit 
und rufen dort gute Leistungen 
ab. Die restlichen Spielerinnen 
sind bei den 2. Damen geblie-
ben. Neben den jungen Talenten 
zwischen 15 und 18 Jahren sind 
noch zwei weitere Spielerinnen 
gelistet. Regi und Petra bringen 
die nötige Erfahrung mit und 
treiben so die Mannschaft weiter 
voran.

Wir begrüßen auch unsere Neu-
zugänge. Insgesamt vier junge 
Spielerinnen sind dazugekom-
men. Sie nehmen zwar noch 
nicht am Punktspielbetrieb teil, 
aber im Training sind schon gro-
ße Fortschritte zu erkennen und 
es dauert nicht mehr lange bis 
sie mithalten können.

In diesem Jahr hat Base seine Ak-
tivität als Trainer der 2. Damen 
eingestellt. Übernommen wurde 
die Mannschaft von Mattis Jan-
ßen. Mit ihm kommt ein anderer 
Spielstil und andere Strategien in 
die Mannschaft. Die neuen Läu-
fersysteme sorgen bei der einen 

oder anderen Spielerin noch et-
was für Verwirrung, aber mit der 
Zeit werden sie immer sicherer. 
Es entstehen schöne Ballwech-
sel mit einem guten Angri� und 
schneller Abwehrarbeit.

So stehen die 2. Damen gegen 
Ende der Hinrunde auf einem 
verdienten 2. Platz in der Tabelle. 
Das Ziel ist es die Leistungen zu 
steigern und die Platzierung zu 
halten, aber auch weiterhin Spaß 
am Volleyball zu haben.

Mattis Janßen

Hobbyenten
Gewohnt stabil verlief das Sport-
jahr 2019 für die Hobbyenten 
bei guter Beteiligung an den 
Veranstaltungen. Ein Höhepunkt 
ist die Ausrichtung des Hob-
by- Beach- Volleyballturniers 
im Sommer. Eigentlich ist diese 
Open Air- Veranstaltung noch 
nie wegen des Wetters ausge-
fallen. Und so hatten die Hobby-
enten auch dieses Jahr wieder 
Glück, denn am Vor- und Fol-
getag gab es Regen. Erstmalig 
stellten sich die teilnehmenden 
Mannschaften der Hobbyenten 
komplett als Integrationsteams 
auf, mit  „Ge�üchteten“ die bei 

Hobbyvolleyball Sport treiben.  
Deswegen wurden auch externe 
Integrationsteams von unserer 
Integrationsbeauftragten Isabel 
eingeladen. Diese  Veranstaltung 
hat super geklappt. Vielen Dank 
an alle Helfer und Spender.

Bis in den Oktober wurde unse-
re Beach- Volleyballanlage von 
den Hobbyenten genutzt. Auch 
unter trockenen Bedingungen 
verlief der diesjährige Enten-
aus�ug zu einer Wanderung auf 
dem Wurmberg im Harz. Der auf-
kommende Regenguss konnte 
geschickt in einer gemütlichen 
Hütte bei Bewirtung ausgeses-
sen werden. Außerdem nahmen 
die Hobbyenten an der inter-
nen Weihnachtsfeier im Schüt-
zenhaus und an einem „Volley-
griert“- Turnier teil, bzw. haben 
sich ein Erstligaspiel in Hildes-
heim angesehen.

Jeder der sich im Hobby-Volley-
ball versuchen will, ist herzlich 
willkommen, am Training in der 
Stadionsporthalle Groß Ilsede, je-
den Freitag um 19.30 Uhr, teilzu-
nehmen. Das Team ist gemischt, 
mit einem Niveau das durchaus 
einsteigerfreundlich ist.
Thorsten Heuer
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Sportabzeichen

Andreas Pfitzner
Peine
Schützenstr. 13
Tel. 05171 90090

Kai Pfitzner
Ilsede
Am Markt 5
Tel. 05172 2271

Ihre VGH Vertretungen:

Peine-Vöhrum
Kirchvordener Str. 42
Tel. 05171 94030

Die
Sportabzeichenabnahme 2020 
am Stützpunkt Ilsede beginnt am 
Donnerstag, den 14.05.2020. 

Bereits um 17.00 Uhr werden 
im Freibad Gadenstedt die 
Schwimmdisziplinen abgenom-
men.

Um 18.00 Uhr ist Tre�punkt 
im Groß Ilseder Stadion für die 
Leichtathletikübungen. Bis Ende 
September �nden die Abnah-
men immer donnerstags (auch 
in den Ferien) zu den genannten 
Zeiten statt. Die Radfahr- und 
Walkingprüfungen in Bülten �n-
den monatlich samstags statt. 
Die Termine werden noch be-
kannt gegeben werden.

Das Sportabzeichen-Prüferteam stimmte sich im Jahr 2019 mit einem 
kleinen Darts-Turnier auf die Saison ein und zeigte sich dabei ziemlich 
tre�sicher.
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Vereinsleben
Senioren-Adventsfeier

Gleich drei Vereinsgruppen be-
geisterten die Vereinssenioren/
innen von VT Union Groß Ilsede 
bei der alljährlichen Adventsfeier 
im Ilseder Festsaal.

Bereits zum dritten Mal zeigte 
die Tanzgruppe „No Limits!“ un-
ter Leitung von Nancy Schmidt 
ihr beachtliches tänzerisches 
Niveau und veranlasste Ortsbür-
germeisterin Ilse Schulz zu der 
Aussage: „Die „No Angels“ kön-
nen sich hinter den „No Limits!“ 
verstecken.“ Au�allend dabei 
auch, dass jeder der vier Tänze in 
einem anderen, passenden Out-
�t durchgeführt wurde.

Lustig waren wieder die „Ge-
schichten mit Ste�“ (Quindel). 
Diesmal verwechselte ein weih-
nachtlich Beschenkter seine 
Dankesschreiben, was zu kurio-
sen Antworten führte.

In den Nachmittag eingestimmt 
und musikalisch durch die Ver-
anstaltung begleitet wurden die 
etwa 100 Teilnehmer von Oswald 

Sufka auf dem Akkordeon und 
Henning Schmedes auf der Po-
saune.

Seniorenwart Jürgen Marquardt 
und der Ehrenrat von VT Union 
hatten wieder ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet. 
Die erst nach den Sommerferien 
gegründeten Cheerleader „Red 
Panthers“ des Vereins überzeug-
ten mit tollen Stunts, für die sie 
vom dankbaren Publikum mit 
viel Beifall bedacht wurden.

Viel Applaus gab es auch für die 
Kleinsten vom Kinderzirkus, die 
in der Raubtierdressur oder als 
Jongleure auftraten (Fotos da-
von siehe Kindersport). Weil die 
Kindersportgruppen auch Be-
gleitpersonen mitbrachten, die 
die Auftritte ihrer Kinder anse-
hen wollten, war der Ilseder Fest-
saal randvoll gefüllt.

Diakon Wolfgang Miosga stellte 
die Frage, ob es in der heutigen 
Zeit noch Engel gibt und konn-
te in seiner Antwort auch einige 

Beispiele nennen, in denen wir 
jemanden Engel nennen.

In der von Ortbürgermeisterin 
Ilse Schulz vorgelesenen Weih-
nachtsgeschichte bekommt 
ein Flüchtlingsmädchen in der 
Nachkriegszeit ein überraschen-
des Weihnachtsgeschenk, das sie 
zuvor nur sehnsüchtig in einem 
Schaufenster betrachten konnte. 

Zum Abschluss folgte der Auf-
tritt der Gesangsgruppe „Keller-
geister“, die eine breite Palette 
von Heimatliedern bis zu Weih-
nachtsliedern darboten. Mit dem 
Lied „O du fröhliche“, in das alle 
einstimmten, endete ein kurz-
weiliger Nachmittag, an dem alle 
viel Freude hatten.

Die erst nach den Sommerferien gegründeten Cheerleader 
„Red Panthers“ begeisterten die Vereinssenioren
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Vereinsleben

Atelier Fritz Lutz - Buchhandlung Quindel – Ceylan Spezialitäten - Clubhaus E. Lorentz - Fleischerei Müller
Foto Pohl - Friseur SaHaara - Griechisches Restaurant Naxos – Gleitz Verlag (Grizzlys Giesen Volleyball)
Grizzlys Wolfsburg Eishockey - Getränke Sagasser - Hydraulik-Greifertechnik – Löwen Braunschweig 
Basketball - Optik Tiedemann – Recken Hannover Handball - Reifendienst Klimaschka 
Reisebüro Ludwig – Rewemarkt Ilsede - Schlüsseldienst Hinzmann - Sparkasse Hildesheim Goslar Peine
Sporthaus Rettinghausen - Teehaus Weide - Textilhaus Decker - Tischlerei Wohlert - Volksbank BraWo

Skat und Knobelturnier 2019
Heike Bender und Dr. Hans- 
Jürgen Ebeling siegen

Lautes Schreien, Johlen und Klat-
schen – wieder wurde an einem 
Tisch eine 70 (der Alte) gewür-
felt. Für die anderen Teilnehmer 
am Tisch bedeutete das eine 
kostenlose Tischrunde. 16 Skat-
spieler und 17 Knobler hatten 
sich für die traditionelle Veran-
staltung im Clubhaus von VT 
Union angemeldet und brachten 
eine tolle Stimmung mit. Nach 
fünf spannenden Runden beim 
Knobeln (Altenstreich) siegte 
Heike Bender mit 1357 Punk-
ten vor Karl-Heinz Schulz (1294) 
und Siggi Mildner (1246). Mit der 
Höchstzahl des Abends von 359 
Punkten in der ersten Runde hat-
te Heike bereits den Grundstein 

für ihren Erfolg gelegt. Den be-
gehrten letzten Platz (Gutschein 
für kostenlose Teilnahme im Fol-
gejahr) erreichte diesmal Linda 
Bilgenroth.
Wie eng die Grenzen zwischen 
Sieg und Niederlage sind, zeigte 
sich beim Skat, denn der Vorjah-
resletzte Dr. Hans-Jürgen Ebeling 
gewann diesmal mit einer Punkt-
zahl von 897. Ihm knapp auf den 
Fersen folgte Thorsten Bührig, 
der am Ende der drei Runden 
882 Punkte aufweisen konnte. 
Dritter mit 847 Punkten wurde 
Fritz Lutz, der als Preis einen Gut-
schein für sein Atelier gespendet 
hatte. Die freie Teilnahme für das 
Folgejahr bekam diesmal Rolf-
Burkhard Hartung.
Es war wieder ein gelungener 
Abend, der den Beteiligten viel 

Spaß gemacht hat. Alle Teilneh-
mer freuten sich über einen 
reichlich gefüllten Tisch mit Prei-
sen. VT Unions Sportreferent Mi-
chael Rekel hatte es gescha�t, 
Tickets und Fanartikel von Bun-
desliga-Clubs der Umgebung als 
Preise zu erhalten. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren 
Sponsoren:

Heike Bender beim Knobeln und 
Hans-Jürgen Ebeling beim Skat sieg-

ten beim Skat- und Knobelabend

Volksfest 2019
Nach der Hitzeschlacht von 2018 
musste man Ende April 2019 
nicht darum fürchten, wieder ins 
Schwitzen zu geraten. Die 2018 
zur Schattierung genutzten rot-
weißen Sonnenschirme wurden 
diesmal einfach gegen den Re-
gen genutzt. Der guten Stim-
mung tat dies keinen Abbruch 
und die VT Unioner marschier-
ten gut gelaunt im Umzug mit. 
Aber:

Sommer ist doch schöner!
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Ü50-Tagesfahrt
In zwei Stunden per Bus durch 
„USA“
„Skilauf um und Eislauf auf dem 
Zwischenahner Meer ist heute 
nicht möglich“, bezog sich Jür-
gen Marquardt, Seniorenwart 
der VT Union Groß Ilsede, bei 
Start der traditionellen, Anfang 
Mai statt�ndenden Senioren-
fahrt des Vereins humorvoll auf 
die fast winterlichen Temperatu-
ren. Dennoch begaben sich 52 
Teilnehmer*innen froh gelaunt 
mit dem Bus der Firma Brandes 
auf die Reise nach Bad Zwischen- 
ahn, das in diesem Jahr sein 
100jähriges Bestehen der Ernen-
nung zum Kurbad feiern kann.
Nach einem ausgiebigen Mit-
tagsbü�et im Strandcafe mit Blick 
auf den drittgrößten Binnensee 
Niedersachsens ging es auf eine 

zweistündige Reise durch „USA“, 
durch „Unser Schönes Ammer-
land“ - so Reiseleiterin Annette, 
die uns mit den Besonderheiten 
und Schönheiten des Ammerlan-
des vertraut machte.

350 professionelle und 150 ne-
benerwerbliche Baumschulen 
bieten den Besuchern vor allem 
Blicke auf wunderschöne Rhodo-
dendron-Landschaften, die An-
fang Mai allerdings noch nicht in 
voller Blüte standen. 90 Prozent 
der in Deutschland zu kaufenden 
Rhododendronp�anzen stam-
men aus dem Ammerland.

Bei der Besichtigung eines Be-
triebes mit unzähligen etwa 
100 Meter langen sogenannten 
„Vermehrungshallen“ waren die 
Rhodo-Setzlinge in großer Far-

benpracht zu bewundern und 
auch zu erwerben, sodass in den 
nächsten Jahren in Ilsede wohl 
deutlich mehr schöne Rhodo-
dendronbüsche in Blüte stehen 
werden. Der „USA-Reise“ folgte 
noch ein Aufenthalt in der Kur-
stadt Bad Zwischenahn, der Ge-
legenheit bot, den sehr schönen 
Kurpark zu begehen oder Zeit 
zum Ka�eetrinken zu nehmen. 
Manche ließen sich auch von 
typischen Spezialitäten wie Aal 
und Ammerländer Schinken ver-
führen. Nach der Rückreise nach 
Groß Ilsede endete die Tour wie 
immer mit einem Abendessen 
bei Klubhauswirtin Elisabeth und 
einem Dank der zufriedenen VT 
Union-Senioren an Jürgen Mar-
quardt für die Organisation einer 
sehr schönen Tagesfahrt.

Lutz Bertram

Die Ilseder Reisegruppe im Ammerland
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Die Ü50-Tagesfahrt 2020

�ndet am Samstag, 06.06. statt.
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Aus�ug der Gymnastikdamen 
nach Magdeburg
„Wenn sich das Jahr dem Ende nä-
hert, kurz bevor der Weihnachts-
stress die Welt erfasst, sollten wir 
uns nochmal etwas gönnen.“ Das 
dachten sich 16 Gymnastikdamen 
aus der Truppe von Andrea Leinz 
sowie zwei Gäste und machten 
sich am 1. Adventswochenende 
auf den Weg nach Magdeburg. Die 
Zugfahrt verlief problemlos und 
wir waren fast enttäuscht, dass wir 
das Ziel so schnell erreichten. Doch 
bereits auf dem Bahnhofsvorplatz 
wich die Enttäuschung der Be-
geisterung, denn dort erwartete 
uns die erste große Lichtinstalla-
tion der „Magdeburger Lichter-
welt“. „MAGDEBURG“ stand da in 
riesigen goldenen Lettern, die, 

unterstützt von unzähligen LEDs 
unglaublich funkelten und uns 
darin bestätigten, am richtigen 
Bahnhof ausgestiegen zu sein. 
Auf dem Fußweg quer durch die 
Stadt zu unserem am Domplatz 
gelegenen Hotel begegneten uns 
weitere leuchtende Installationen 
und Skulpturen, die bereits am 

helllichten Tag und herrlichem 
Wetter ahnen ließen, wie wunder-
schön sie erst bei Nacht aussehen 
würden. Letzteres fanden wir nach 
Einbruch der Dunkelheit bestätigt; 
insbesondere auf dem Domplatz 
konnte man sich kaum sattsehen.
Doch wir waren ja nicht nur zum 
Staunen gekommen, sondern um 
die Stadt kennenzulernen. Und so 
machten wir zunächst eine zwei-
stündige Stadtführung, die uns in 
viele Ecken der Stadt und an das 
Ufer der Elbe führte und während 
der uns der Stadtführer mit jeder 
Menge interessanter Informatio-
nen über die sogenannte „Otto-
stadt“ versorgte. Anschließend 
erkundeten wir Magdeburg in Ei-
genregie und genossen Glühwein 
und Eierpunsch auf dem Weih-
nachtsmarkt.
Nachdem wir uns im Hotel ein 
wenig ausgeruht und wieder in 
Form gebracht hatten, besuchten 
wir ein schönes Restaurant am 
Domplatz, dessen Gerüche und 
Speisekarte uns dazu veranlass-
ten, vorweihnachtliche Diätpläne 
zunächst zurückzustellen. An-
schließend gingen wir in die „Mag-
deburger Zwickmühle“, ein traditi-
onsreiches Kabarett. Der Künstler 
des Abends, Michael Feindler, der 
als Lyriker unter den Kabarettisten 
gilt, stellte sein Programm „Artge-
rechte Spaltung“ vor und sorgte 
damit ungewollt für eine Spaltung 
unserer Gruppe: die eine Hälfte 
fand den Auftritt gut, die ande-

re eher nicht. Doch Geschmäcker 
sind bekanntlich verschieden und 
eine Erfahrung war es allemal. Im 
Anschluss an das Kabarett gingen 
wir durch die glitzernde Stadt zu-
rück ins Hotel, wo wir den Abend 
an der Hotelbar ausklingen ließen.
Nach einer erholsamen Nacht und 
gutem Frühstück folgte am nächs-
ten Morgen ein gemütlicher Spa-
ziergang bei atmosphärischem 
Wetter – der Winter hatte sich 
über Nacht angeschlichen – zu 
den Gruson Gewächshäusern. In 
dem Botanischen Garten gab es 
unendlich viele interessante P�an-
zen und auch einige Tiere zu ent-
decken und wohl jeder von uns 
konnte ein paar Anregungen für 
zu Hause mitnehmen. Bevor wir 
die Heimfahrt antraten, ließen wir 
uns von unserem Stadtführer noch 

den Magdeburger Dom zeigen, 
der von innen noch eindrucksvol-
ler als von außen ist. 
Fazit: Wir wollten uns etwas Schö-
nes gönnen, das hat geklappt. 
Magdeburg ist eine Reise wert!
Martina Wallis, Gymnastikgruppe2
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Abteilung Name

Badminton Béla Grune, Franziska Grüttner, Marion Jakobsen, Joel Meyer-Molnar, Christofer Prüfer, 
Nils Richter, Jens Rüscher, Devrim-Yigit Savas

Basketball Jan Billung-Meyer, David Christmann, Derald Preston

Boule Rüdiger Blimke, Hans-Joachim Buchholz, Hans-Peter Rohne

Cheerleading
Celina Aschemann, Michelle Aschemann, Laila Sophie Auersbach, Lina E�e, Matilda Kestner, 

Liana Magelein, Marlene Marienhagen, Videl Nemitz, Julia Pabst, Alicia-Lea Schwenke, 
Stella Kathleen Thrun, Hannah Uhlmann, Lea Voges

Darts Aydin Kayakisla, Sven Krist

Fußball David Ällrich, Adrian Behrens, Fehmi Bejaoui, Leon Dittmar, Mayar Hamed, Niklas Otto, 
Ben Joshua Schneider, Fabian Schoning, Julian Schoning, Karsten Wol�

Gesundheitssport
Anke Bartels, Wolfgang Bünning, Raquel Eberhard, Willi Engel, Dorit Fahrenson-Wosnitza, 

Annemarie Fricke, Ursula Frobese, Rosa Gravina, Edeltraut Hatesuer, Susanne Herbst, 
Corina Jünemann, Horst Korpis, Christina Kruse, Helga Lapini, Petra Leinemann, Andrea Mendel, 
Jürgen Nothnagel, Wolfgang Patzla�, Brigitte Schmidt, Manfred Schmidt, Reinhardt Schnieber, 

Detlev Scholz, Hiltrud von Heydebreck, Heinz-Georg Zucker

Kindersport

Kyra Ahrens, Aliya Alkan, Elias Alkan, Asya Yasmin Bayar, Felina Christ, Antonia Daniel, 
Viktoria Daniel, Samael Demant, Jan Falke, Jenna Lucy Green, Camo Grigorjan, Elias Ibrik, 

Emilian Ibrik, Lara Irrgang, Schaha Koro, Lara Aileen Matus, Leander Christopher Mau, 
Lucian Maximilian Mau, Stella Meinken, Jette Neumann, Greta Wiese, Ahmad Hasan, 

Connor Herfort, Kevin Herfort, Zeynep Klein

Leichtathletik Nora Baumgarten, Hendrik Bollmann, Fabian Busse, Jakob Kracht, Merle Krüger, Eckhard Leistner, 
Thomas Luckau, Clemens Neumann

Move&Dance Caroline Behrens, Elke Brun, Bärbel Dobberstein, Melanie Herfort, Annelis Schmidtke, 
Brigitte Vogt

Parkour Till Behrens, David Bröse, Tjark Engel, Noah Kölbel, Haijan Koro, Luca Nemitz, Amir Nuri, Saman 
Omar Haji

Passiv Matthias Brtschitsch, Silke Brtschitsch, Ben Müller, Dana Müller, Nadine Müller, 
Fabian Schmidtheisler

Rugby Damian Aisch, Mehmet Aki, Mylo Bordasch, Klaus Cortez, Paul Kuhlmann, Marius Küpper, 
Timon Rahr, Mathis Schellhase

Schwimmen Yvonne Herschel

Tanzsport Susanne Buller, Michael Buller

Tennis Kerstin Kühling

Volleyball
Eileen Brtschitsch, Patricia Brtschitsch, Bardija Darwishpur, Soheil Ghanzanfari, 

Simeon Grabowski, Friederike Herbst, Katharina Käfer, Lina Koch, Fareeda Koro, Jonas Möller, 
Lucia Nitschkowski, Inken Pisarz, Aimee Rieder, Veit Uhlmann

Die Neuen im Verein

Willkommen in der VT Union Groß Ilsede
und viel Spaß und Erfolg bei den sportlichen Aktivitäten

Die Neuen im Verein
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Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung
Fr, 07.02.2020 18:00 Uhr Festsaal Groß Ilsede Sportabzeichenverleihung

Fr, 28.02.2020 19:00 Uhr Festsaal Groß Ilsede ordentliche
Mitgliederversammlung

Fr, 01.05.2020 10:00 Uhr Tennisanlage Saisonerö�nung

Do, 14.05.2020 17.00 Uhr Freibad Bolzberg Start Sportabzeichenabnahme 
Schwimmen

Do, 14.05.2020 18.00 Uhr Stadion Groß Ilsede Start Sportabzeichenabnahme 
Leichtathletik

Sa, 06.06.2020 ganztägig Start: Parkplatz Stadion Tagesaus�ug Ü50

Sa, 12.09.2020 14.00 Uhr Bouleanlge Bouleturnier Groß Ilseder Vereine

Fr, 06.11.2020 19.00 Uhr Clubhaus Skat- und Knobelabend

Fr, 04.12.2020 16.00 Uhr Stadionhalle Nikolaussportfest

Fr, 11.12.2020 15.00 Uhr Festsaal Groß Ilsede Senioren-Adventsfeier

Fr, 11.12.2020 18.30 Uhr Stadionhalle Lebendiger Adventskalender

Fr, 25.12.2020 10.00 Uhr Clubhaus Tradit. Weihnachtsfrühschoppen

Termine 2020
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Geburtstage
Dieter Marquardt ist 80!

Seinen 80. Geburtstag feierte im 
November unser langjähriges 
Mitglied Dieter Marquardt mit 
seiner Familie, Freunden und 
seinen „Alten Säcken“ vom Ten-
nis im Clubhaus von VT Union. 
Neben vielen sportlichen Akti-
vitäten wie Fußball, Tennis und 
inzwischen Boule war er immer 
auch ehrenamtlich für den Ver-
ein tätig. Der Clubhausbau wäre 
ohne ihn so nicht möglich ge-
wesen, fertigte er doch als Bau-
ingenieur die Baupläne dafür. 
Bis vor zwei Jahren war er auch 
in Personalunion Seniorenwart 
und Ehrenratsvorsitzender des 
Vereins und organisierte dabei 
viele Jahre die Seniorenfahrten 
des Vereins und war Mitorgani-

sator beim Adventska�ee. Ob 
beim Bau der Bouleanlage oder 
Reparaturen aller Art - Dieter 
ist immer noch planerisch und 
praktisch für seinen Sportverein 
tätig.
In der Familie liegen ihm und sei-
ner Frau Christina besonders die 
Enkelkinder am Herzen, die auf 
der Geburtstagsfeier einige Lie-

der vortrugen. Außerdem hatten 
sie Fotos aus Dieters Leben aus-
gestellt. Auch die „Alten Säcke“ 
hatten traditionsgemäß für Die-

ter mehrere Lieder vorbereitet, 
die sie dem Publikum vortrugen. 
Clubhauswirtin Elisabeth Lorentz 
hatte für die Gäste ein leckeres 
Essen bereitet, so dass auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz kam.
Viele Gäste blieben auch nach 
dem Auftritt der Kellergeister 
noch und gestalteten ihr eigenes 
Musikprogramm.

Seinen 90. Geburtstag feierte im 
September unser Sportkamerad 
Bruno Risthaus. Bis 2018 spielte 
Bruno noch mit seinen „Alten Sä-
cken“ regelmäßig Samstagsmor-
gens Tennis. Inzwischen sieht man 
ihn häu�g mit großen Schritten 
durch den Ort laufen.
Aus Anlass seines Geburtstags wa-
ren auch die „Alten Säcke“ eingela-
den.
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zahlenden Beitrag halbjährlich von meinem / unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein / unser Kreditinstitut an, die von VT Union Groß Ilsede e.V. auf mein / 
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VT Union AKTIVCENTER
Schulstraße 38

31241 Ilsede

Telefon:  05172 - 412 77 22
Internet: www.vtunion.de
E-mail: center@vtunion.de

Datum: 

Ihr Zeichen / Ihre Nachricht vom  Unser Zeichen / unsere Nachricht vom

Bankverbindungen:
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine (BIC NOLADE21HIK)   Volksbank BraWo (BIC GENODEF1WOB) 
IBAN: DE23 2595  0130  0118  6345  75    IBAN: DE05  2699  1066  7439  0320  00

Mitgliederversammlung am 28.02.2020
Liebe Vereinsmitglieder,
zu unserer nächsten Mitgliederversammlung laden wir recht herzlich ein (Stimmrecht ab 16 Jahre).

Diese �ndet statt
am Freitag, den 28.02.2020 um 19.00 Uhr 

im Ilseder Festsaal, Gerhardstr. 83, 31241 Ilsede

Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2. Bericht des Vorstandes (Teil I) – Aussprache 
 Show-Act 
3. Anerkennung sportlicher Leistungen  
4. Bericht des Vorstandes (Teil II) – Aussprache  
 Aktives Sporteln aller Anwesenden 
5. Ehrungen gemäß Ehrungsordnung  
6. Bericht des Vorstandes (Teil III)
 Jahresabschluss 2019 (Tischvorlage) - Aussprache
 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes - Beschlussfassung
 Haushaltsplan 2020 (Tischvorlage) – Beschlussfassung
7. Wahlen: a) Vorstand, b) Gesamtvorstand, c) Kassenprüfer, d) Ehrenrat
8. Anträge – Beschlussfassung  
9. Verschiedenes

Anträge sind in schriftlicher Form bis zum 15.01.2020 an den Vorstand zu richten. Fristgerecht 
eingereichte Anträge können in der Geschäftsstelle des Vereins (Schulstraße 38, Groß Ilsede) 
eingesehen werden.
Bei Bedarf wird ein Fahrdienst mit unserem Vereinsbus eingerichtet. Wer die Mitgliederversamm-
lung nicht zu Fuß erreichen kann und abgeholt werden möchte, sollte sich in der Geschäftsstelle 
unter Telefon 05172-4127722 melden.

Edgar Janßen
(Vorsitzender)

An
alle Vereinsmitglieder

Dezember 2019
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Dabeisein 
ist einfach.

Wenn man von den sport-
lichen Angeboten profitieren 
kann, die von der Sparkasse 
unterstützt werden. 
Wir engagieren uns seit 
Jahren in allen Bereichen des 
Sports in der Region.

sparkasse-hgp.de




